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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 9.99 
Rinder-Brust   
Jungbullenfleisch
ohne Knochen, 
Haltungsform 3, 
je 1 kg

Aktion

 2.22 Kalbs-Schnitzel   
aus der Oberschale,
je 100 g

Aktion

 1.89 Reinert
Klosterschinken   
je 100 g

Aktion

 0.99 Fleischwurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 6.99 
Schweine-Braten   
aus dem Rücken,
mit Schwarte, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

 1.69 Neuburger   
österr. Spezialität,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Sterntaler   
Schweizer Schnittkäse, 
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 
Grana Padano DOP   
ital. Hartkäse, 
16 Monate gereift, 
mind. 32% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.77 
Frico
Gouda jung   
holl. Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 7.99 
Kasseler Lachs   
am Stück, 
Haltungsform 2, 
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 9.99)

Nur in der BedienungsthekeNur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

%
Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 50 . Woche. Gültig ab  11.12.2023 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

Aktion

 5.69 
oder Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.63)
zzgl. 3.30 Pfand  17.99 

Oberdorfer
Helles   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand

 9.99 
Kicos Guarana Limo   
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.19)
zzgl. 3.30 Pfand  39.99 Glenmorangie 10 Jahre   

40% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 57.13)

 59.99 Remy Martin V.S.O.P   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 85.70)  17.99 Tia Maria Kaffeelikör   

20% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 25.70)

Aktion

 12.59 

Pasanau Ceps Nous   
2020er Rotwein DOC 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 16.79)

Aktion

 13.49 

Ribera del Duero 
Erial   
2020er Rotwein DO 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.99)

 9.99 Geldermann Rosé sec.   
Méthode Traditionelle,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 13.32)

Aktion

 7.89 

Epifano Roble   
2021er Rotwein DO 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.52)

Aktion

 9.81 

Rioja Emperatriz 
Crianza   
2019er Rotwein DOC, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Aegidius Brunnen
Mineralwasser   
classic oder still,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.68)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Herzliche Einladung zum
Weihnachtsessen
Von drauß vom Walde komm ich her, ich
muss euch sagen, es weihnachtet sehr...

„Die Kempowski-Saga Teil I“
„Kleines Theater Bad Godesberg“ spielte in der
Aula des Schulzentrums Oberpleis ein Stück
nach den Romanen von Walter Kempowski,
demnächst folgt „End of the Rainbow“

Demnächst in der Aula in Ober-Demnächst in der Aula in Ober-Demnächst in der Aula in Ober-Demnächst in der Aula in Ober-Demnächst in der Aula in Ober-
pleis - hier ein Szene aus „End ofpleis - hier ein Szene aus „End ofpleis - hier ein Szene aus „End ofpleis - hier ein Szene aus „End ofpleis - hier ein Szene aus „End of
the Rainbow“the Rainbow“the Rainbow“the Rainbow“the Rainbow“

Herzliche Einladung zum Weih-
nachtsessen: 22. Dezember, Altes
Rathaus an alle älteren Honnefer
und Honneferinnen, die sich vor
den langen Weihnachtstagen
fürchten und Gemeinschaft su-
chen. Damit wir alle besser über
die Festtage kommen, wollen wir
zusammen Weihnachten feiern
und es uns für ein paar gemeinsa-
me Stunden gut gehen lassen.
Gemeinsam statt einsam mit dem

Gemütlichen Kaffeeklatsch und
die Wirtsleute Schwalb vom Alten
Rathaus, laden ein zum Weih-
nachtsessen im Alten Rathaus
am Freitag, den 22. Dezember,
12 Uhr
Teilnahme nur mit Anmeldung
möglich unter: Susanne Langguth,
Telefon: 0171 2341446 oder
s.langguth.bonn@gmail.com.
Letzter Anmeldetag ist Montag,
der 11. Dezember

Das „kleine Theater Bad Godesberger“ - ein gern gesehener Gast inDas „kleine Theater Bad Godesberger“ - ein gern gesehener Gast inDas „kleine Theater Bad Godesberger“ - ein gern gesehener Gast inDas „kleine Theater Bad Godesberger“ - ein gern gesehener Gast inDas „kleine Theater Bad Godesberger“ - ein gern gesehener Gast in
Oberpleis, hier das Stück „Die Kempowski-Saga Teil I“Oberpleis, hier das Stück „Die Kempowski-Saga Teil I“Oberpleis, hier das Stück „Die Kempowski-Saga Teil I“Oberpleis, hier das Stück „Die Kempowski-Saga Teil I“Oberpleis, hier das Stück „Die Kempowski-Saga Teil I“

(bk) Oberpleis. Der wohlhabende
Rostocker Reeder Robert William
Kempowski hat ein stattliches
Haus, zwei Dampfer und zwei Kin-
der. 1913 lernt Sohn Karl an der
Ostsee Grethe des Bonsac ken-
nen, deren Familie von anderer Art
ist als die des jungen Mannes: or-
dentlich und fromm. Zwischen Gre-
the und Karl entspinnt sich eine
zarte Liebesgeschichte, die vom
Ersten Weltkrieg jäh unterbrochen
wird. Nach 1928 muss das Paar auf
ein vornehmes Leben verzichten
und sich im Arbeiterviertel einmie-
ten. Drei Kinder kommen, unter
ihnen auch Walter Kempowski, ihre
Schulzeit fällt in die Jahre der Wei-
marer Republik, in denen Deutsch-
lands Verhängnis seinen Anfang
nimmt. Das Stück „Die Kem-
powski-Saga Teil 1“ basiert auf den
Romanen von Walter Kempowski
„Aus großer Zeit“ und „Schöne
Aussicht“. Mit diesem Gastspiel
des „kleinen theaters Bad Godes-
berg“ setzt sich der Spielplan fort,
der bereits Mitte Oktober mit der
Komödie „Fleisch“ von Florian
Scheibe begonnen hatte. Weiter
geht es am 10. Januar 2024. Dann
wird Musik und Leben der Judy
Garland geboten, „End of the Rain-
bow“ ein Stück Peter Quilter. Sein
furioses Stuck kreist um die turbu-
lenten letzten Monate im Leben
der Judy Garland, wobei ihr sechs-
wochiger Aufenthalt in London im
Dezember 1968 im Zentrum des
Geschehens steht. Judy gastiert fur
eine Serie von Comeback-Shows

im „Talk of the Town“. Flankiert
von ihrem Manager und neuen,
mittlerweile funften Verlobten Mi-
ckey sowie ihrem Pianisten und
Vertrauten Anthony, mochte sie es
noch einmal wissen. Auf der Bühne
werden Heike Schmidt, James
Bürkner und Carlos Garcia Piedra
zu sehen sein. Die musikalische
Leitung liegt in den Händen von
Theo Palm. Die Bandmitglieder
werden Theo Palm, Christoph Fi-
scher, Christoph Freier, Bernd Kis-
temann und George Tjong Ayong
sein. Für Regie und Bühne zeich-
net Frank Oppermann verantwort-
lich. Der Kartenvorverkauf und die
Kartenreservierung laufen über die
Stadt Königswinter, Geschäftsbe-
reich Kultur, Drachenfelsstraße 3,
Zimmer H2.1, Tel. 02244-889-366.

Jagen, Sammeln, Imkern
Zur Geschichte der Bienenwirtschaft
Der Imkerverein Siebengebirge
lädt am Donnerstag, 14. Dezem-Donnerstag, 14. Dezem-Donnerstag, 14. Dezem-Donnerstag, 14. Dezem-Donnerstag, 14. Dezem-
ber um 20 Uhrber um 20 Uhrber um 20 Uhrber um 20 Uhrber um 20 Uhr ins Gasthaus
Otto, Steinringer Str. 5, 53639
Königswinter, zu einem Vortrag
über die Geschichte der Bienen-
wirtschaft ein. Die Veranstaltung
ist kostenlos, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Menschen existieren seit
mindestens 300.000 Jahren,
doch auch ihre Vorfahren, die
Hominiden, dürften bereits auf
Honigjagd gegangen sein.
Vielleicht machten sie es an-
deren Säugetieren wie Bären
oder Mardern gleich oder aber
Vögeln und Ameisen, die sich
gern am Honig labten oder die
eiweißreichen Bienenlarven mit
Genuß verspeisten.
Hieroglyphen aus der Zeit der
altägyptischen Pharaonen gal-

ten bisher als älteste Zeugnis-
se des Imkerwesens, doch neu-
ere archäologische Funde wei-
sen in die Zeit vor über 7.000
Jahren auf dem Gebiet der heu-
tigen Türkei hin. Im alten Ägyp-
ten bestand eine ausgeklügel-
te Verwaltung um das Sammeln
von Honig und Wachs. Auch in
Deutschland gab es vom Mit-
telalter bis ins 18. Jahrhundert
zahlreiche Vorschriften bis hin
zu einer eigenen Gerichtsbar-
keit der Imker.
Sammeln und planvolle Bienen-
haltung, das Imkern, bestehen
auch heute noch parallel ne-
beneinander.
Der Vortrag vermittelt einen
Überblick über das Zusammen-
leben von Honigbienen und
Menschen bis heute.
Eva Renfordt
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Neugestaltung der Rheinallee
Verwaltung stellt Projekt in anschaulicher Informationskampagne vor
(bk) Königswinter. Über die aktu-
elle und anspruchsvolle Neuge-
staltung der Rheinallee hat die
Stadt Königswinter bereits in
jüngster Vergangenheit auf ihren
digitalen Kanälen und in einer
Veranstaltung vor Ort informiert.
Es hat sich gezeigt, dass sich vie-
le Bürgerinnen und Bürger einge-
hender informieren wollen und für
sie offene Fragen beantwortet
bekommen möchten.
Daher stellt die Verwaltung das
Großprojekt noch einmal in einer
umfangreichen und Informations-
kampagne vor. In einem mehrseiti-
gen Flyer sowie auf der speziell ein-
gerichteten Website www.koenigs
winter.de/rheinallee erhalten In-
teressierte einen detaillierten Ein-
blick in das Großprojekt. Thema-
tisch strukturierte Faktenboxen
und anschauliche Grafiken behan-
deln verschiedene Aspekte, da-

runter Mobilität, Verkehrsführung,
Gestaltung des neuen radver-
kehrsfreien „Rheinparks“ sowie
die bewusste Beibehaltung der
Lindenallee als charakteristisches
Merkmal der Promenade. Auch die
geplante Trennung von Rad- und
Fußverkehr zur Steigerung der Auf-
enthaltsqualität im „Rheinpark“
sowie eine chronologische Zusam-
menfassung von der ersten Idee
bis zur Umsetzung werden prä-
sentiert. Informiert wird auch über
Großflächenplakate im Stadtge-
biet und auf den Social-Media-
Kanälen der Stadtverwaltung. Für
eine gezielte Beantwortung von
Fragen hat die Stadt Königswin-
ter ein FAQ auf der Website zur
Rheinallee eingerichtet. Hier wer-
den die am häufigsten gestellten
Fragen beantwortet.
Bürgerinnen und Bürger haben
zudem die Möglichkeit, ihre

Fragen direkt per E-Mail an
beteiligung@koenigswinter.de zu
senden. Die Verwaltung sammelt
diese Fragen und wird die Online-
Fragensammlung kontinuierlich

aktualisieren. Die Stadtverwal-
tung ermutigt alle Interessierten,
sich über die aktuelle Planung und
die Zukunft der Rheinallee zu in-
formieren.
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Das ehrenamtliche Engagement wurde belohnt
Bad Honnef zeichnet am Ehrenamtstag verdiente Mitbürgerinnen und Mitbürger aus

30 mal wurde die Jubiläumsehrenamtskarte ausgehändigt30 mal wurde die Jubiläumsehrenamtskarte ausgehändigt30 mal wurde die Jubiläumsehrenamtskarte ausgehändigt30 mal wurde die Jubiläumsehrenamtskarte ausgehändigt30 mal wurde die Jubiläumsehrenamtskarte ausgehändigt

„. . .  i ch  b in  ehrenamt l i ch„. . .  i ch  b in  ehrenamt l i ch„. . .  i ch  b in  ehrenamt l i ch„. . .  i ch  b in  ehrenamt l i ch„. . .  i ch  b in  ehrenamt l i ch
unterwegs“, so Bürgermeisterunterwegs“, so Bürgermeisterunterwegs“, so Bürgermeisterunterwegs“, so Bürgermeisterunterwegs“, so Bürgermeister
Otto Neuhoff - im Hintergrund derOtto Neuhoff - im Hintergrund derOtto Neuhoff - im Hintergrund derOtto Neuhoff - im Hintergrund derOtto Neuhoff - im Hintergrund der
neue Internetauftritt der Stadt Badneue Internetauftritt der Stadt Badneue Internetauftritt der Stadt Badneue Internetauftritt der Stadt Badneue Internetauftritt der Stadt Bad
Honnef in Bezug auf das EhrenamtHonnef in Bezug auf das EhrenamtHonnef in Bezug auf das EhrenamtHonnef in Bezug auf das EhrenamtHonnef in Bezug auf das Ehrenamt

Neun Bürgerinnen und Bürger erhielten die Dankmedaille aus denNeun Bürgerinnen und Bürger erhielten die Dankmedaille aus denNeun Bürgerinnen und Bürger erhielten die Dankmedaille aus denNeun Bürgerinnen und Bürger erhielten die Dankmedaille aus denNeun Bürgerinnen und Bürger erhielten die Dankmedaille aus den
Händen von Bürgermeister Otto NeuhoffHänden von Bürgermeister Otto NeuhoffHänden von Bürgermeister Otto NeuhoffHänden von Bürgermeister Otto NeuhoffHänden von Bürgermeister Otto Neuhoff

(bk) Bad Honnef. Wer sich ehren-
amtlich und freiwillig engagiert,
tut viel für andere, für die Ge-
meinschaft und für den Zusam-
menhalt der Gesellschaft. Enga-
gierte geben reichlich - Zeit, Zu-
wendung, Kompetenzen und oft
genug auch Geld. Dieser hohe Ein-
satz ist nicht selbstverständlich
und verdient Anerkennung Des-
halb gibt es die Ehrenamtskarte
in Nordrhein-Westfalen. Mit ihr
sagen Landesregierung, Städte
und Gemeinden und Kreise
besonders Engagierten Danke-
schön. So auch in Bad Honnef.
„Das Bewusstsein von uns allen,
unsere Stadt, unsere Institutio-
nen, unsere Verein und vieles
mehr ehrenamtlich zu unterstüt-
zen, ist in unserer Stadt
erfreulicherweise stark ausge-
prägt“, so Bürgermeister Otto
Neuhoff, „Wenn oftmals das eh-
renamtliche Engagement ver-
misst wird, so trifft dies nicht auf
Bad Honnef zu und darauf bin ich
stolz. Jugend, Kinderbetreuung,
Einsamkeit älterer Mitmenschen,
Klimaaktivitäten, Stadtverschöne-
rung, es gibt eine Fülle ehren-
amtlicher Tätigkeiten, deren Aus-
übung unserer Gesellschaft sehr
gut tut. Hier und heute dürfen de-
nen Dank sagen, die sich hier
besonders ausgezeichnet haben.“
Die Jubiläumsehrenamtskarte er-
hielten Stephan Brimmer, Claus
Elbert, André Schmitz, Sascha Hü-
sing, Frank Brodeßer, Patricia Wie-

sel, Hans Bernhard Wolf, Frank
Quadflieg, Andreas Müller, Tors-
ten Budde, Uwe Harperath, Mar-
tin Piedestorfer, Sven Henning,
Thomas Weiss, Oliver Backhaus,
Martin Proff, Edmund Müller, Ale-
xander Schwarz, Ingolf Schulz,
Werner Keß, Hans-Herbert Kra-
he, Stefan Krahe, Richard Stang,
Udo Krewinkel, Werner Hoffmann,
Bruno Kurtenbach, Volker Wojik,
Jörg Boscher, Hans-Dieter Leven
und Volkmar Blech. Darüber hin-
aus wurde die Dankmedaille für
Bürgerengagement und Traditi-
onspflege gleich neunmal verlie-
hen. Diese Medaille wird für un-
entgeltliche geleistete Tätigkei-
ten ausgehändigt, um das für die
Gesellschaft so wichtige ehren-
amtliche Engagement öffentlich
anzuerkennen und dafür Dank zu
sagen. Die Tätigkeit sollte in Bad
Honnef über einen längeren Zeit-
raum ausgeführt worden sein.
Marlene Barth erhielt diese Aus-
zeichnung für ihre Tätigkeit im
Rhöndorfer Pfarrgemeinderat und
die Unterstützung Bürger- und
Ortsvereins Rhöndorf. Für sein
Engagement in und um den MGV
Liederkranz und seine Vorstands-
arbeit bei Brücke e.V. wurde Eber-
hard Bialkowski ausgezeichnet.
Für ihr Wirken in der Stadtbüche-
rei, das weit über die Buchauslei-
he hinausgeht, erhielt Renate
Dung die Dankmedaille. Ohne ihn
wäre es bei weitem nicht so bunt
in Bad Honnef und zahlreiche Blu-
men würden nicht so toll sprießen

- Dieter Habicht-Benthin, ohne
den es kein Krokuserlebnis in Bad
Honnef gäbe, wurde ausgezeich-
net. Florian Hambuch wurde für
sein Engagement rundum den ATV
Selhof gedankt und hier sein Ein-
satz für die Jugendarbeit des Ver-
eins hervorgehoben. Ein Tausend-
sassa, so die Worte des Bürger-
meisters, durfte in der Reihe der
Geehrten nicht fehlen. So gäbe es
ohne ihn das beliebte „Diner en
blanc“ in der Bäderstadt
sicherlich nicht.
Die Rede ist von Peter Hurrel-
mann, der ebenfalls eine Medail-
le überreicht bekam. Was wäre
der Bergbereich von Bad Honnef
ohne sie - Susi Krewinkel - nicht
nur bereits neun Jahre als Vorsit-
zende der ortsansässigen Karne-
valsgesellschaft aktiv, auch stets
zur Unterstützung des Kirchen-

chores und der Schützen im Ein-
satz. „Bad Honnef tanzt“ - dies
ist eng mit einem Namen verbun-
den. Annalu Marsch hat dieses
Projekt ins Leben gerufen und
setzt damit auch ein Zeichen im
Rahmen der Integration von
Flüchtlingen. Letztlich wurde ein
Mann geehrt, der dem Projekt
„Aalkönig“ beständiges Leben
einhaucht.
Fabian Ost macht damit auch die
Unterstützung des Netzwerks
Gewaltfrei möglich, in dem das
Aalkönigkomitee hier manche fi-
nanziellen Mittel bereitstellt. Da-
mit wurde zahlreichen Bürger-
innen und Bürger Danke gesagt
für ihr vorbildlichen Auftreten zum
Wohle der Stadt Bad Honnef. Den
frühen Abend ließ man bei einem
Häppchen und einem Getränk
ausklingen.
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Gefahren bei Bränden erkennen und richtig handeln
Westenergie unterstützt Ausbildungsveranstaltung der Feuerwehr in Königswinter

Training der Feuerwehr in OberpleisTraining der Feuerwehr in OberpleisTraining der Feuerwehr in OberpleisTraining der Feuerwehr in OberpleisTraining der Feuerwehr in Oberpleis

Das Aufgabenspektrum der Feuer-
wehren ist vielfältig. Es reicht von
einfachen Hilfeleistungen bis hin
zur Abwehr bei Brandgefahren.
Möglich ist ein optimaler Einsatz
jedoch nur, wenn gut ausgebildete
Feuerwehrangehörige zur Verfü-
gung stehen. Die gilt insbesondere
auch für den Bereich von mögli-
chen elektrischen Gefahren an der
Einsatzstelle.
Daher hat Westenergie gemeinsam
mit der Freiwilligen Feuerwehr Kö-
nigswinter am Samstag 40 freiwilli-
ge Feuerwehrmänner und -frauen
in Oberpleis in einer Ausbildungs-
veranstaltung geschult. Für die
Schulung in Königswinter war die
Firma TraiCon-Brandschutz mit ei-
ner mobilen Trainingsanlage vor
Ort. Als Trainer waren qualifizierte
Ausbilder von Berufsfeuerwehren
mit langjähriger Erfahrung im Ein-
satz. Weitere Unterstützung, auch

im Bereich der Logistik, kam von
eigenen Ausbildern der Freiwilligen
Feuerwehr Königswinter. Die Trai-
ningskosten übernahm Westener-
gie. Bei der Schulung trainierten
die Teilnehmer mögliche Szenarien
der Brandbekämpfung bei Bränden
in elektrischen Anlagen. Die Ein-
satzszenarien wurden in drei Trai-
ningseinheiten dargestellt. Haupt-
ziel der Schulung war dabei das
Erkennen von Gefahren bei Anla-
gen mit sehr hohen Stromstärken,
die Kommunikationswege mit dem
Anlagenbetreiber zu nutzen und
Lösungsmaßnahmen sicher vorzu-
nehmen. Dabei unterrichtete West-
energie die Einsatzkräfte vor Ort in
Zusammenarbeit mit der TraiCon in
allen modernen Techniken zur Be-
kämpfung von Elektro- und Flüssig-
bränden. Ein weiterer Schwerpunkt
des Lehrgangs war die Personen-
rettung nach einem Stromunfall.

Die gemeinsame Veranstaltung von
Westenergie und Feuerwehr am Feu-
erwehrhaus der Einheit Uthweiler
besuchten auch der 1. stellvertre-
tender Bürgermeister Jürgen Kus-
serow und Dezernentin Heike Jüng-
ling. Beide dankten Thomas Krischik,
Kommunalmanager bei Westener-

gie, dass das Unternehmen die Aus-
bildung ermöglicht hatte. Dieser be-
tonte, dass der Lehrgang eine gute
Grundlage für den sicheren Umgang
mit Stromunfällen oder Flüssigkeits-
bränden ist. Im Ernstfall kämen die
erlernten Kenntnisse allen Beteilig-
ten zu Gute.
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‘n Joy begeistert auf den Konzerten
Eine musikalische Reise durch 20 Jahre Gospelchorgeschichte

20 Jahre Gospelchor ‚n Joy - die Sängerinnen und Sänger begeisterten20 Jahre Gospelchor ‚n Joy - die Sängerinnen und Sänger begeisterten20 Jahre Gospelchor ‚n Joy - die Sängerinnen und Sänger begeisterten20 Jahre Gospelchor ‚n Joy - die Sängerinnen und Sänger begeisterten20 Jahre Gospelchor ‚n Joy - die Sängerinnen und Sänger begeisterten
das Publikumdas Publikumdas Publikumdas Publikumdas Publikum

Der Chor wurde für diese Konzerte gefeiert undDer Chor wurde für diese Konzerte gefeiert undDer Chor wurde für diese Konzerte gefeiert undDer Chor wurde für diese Konzerte gefeiert undDer Chor wurde für diese Konzerte gefeiert und
erhielt tosenden Applauserhielt tosenden Applauserhielt tosenden Applauserhielt tosenden Applauserhielt tosenden Applaus

(bk) Bad Honnef. Der Gospelchor
‚n Joy der evangelischen Kirchen-
gemeinde in Bad Honnef wurde
2003 gegründet, die bunte Truppe
von 80 Sängerinnen und Sängern
ist dabei nicht nur der Name des
Chores, sondern auch Programm.
Denn den zwischen 25 und 70 Jahre
alten Chormitgliedern macht das
Singen unglaublichen Spaß. Dies

übertrugen die Sängerinnen und
Sänger auch bei ihren Konzerten
am vergangenen Wochenende auf
die Zuhörer. Bereits das Auftakt-
konzert in der Erlöserkirche füllte
das Gotteshaus bis auf den letz-
ten Platz. Lange Schlangen bilde-
ten sich vor dem Eingang, denn ‚n
Joy ist in Bad Honnef und der Re-
gion über die Jahre zu einem mu-

sikalischen Highlight geworden
und die Fangemeinde wächst stän-
dig. Gründungsmitglied Sonja
Schwager konnte zusammen mit
Pfarrer i.R. Uwe Löttgen-Tanger-
mann an die 450 Gäste in der ev.
Erlöserkirche begrüßen. Über die
Jahre hat Chorleiter Johannes
Weiß eine Chorgemeinschaft auf-
gebaut, die aus der Honnefer Mu-
sikszene nicht mehr wegzuden-
ken ist. In verschiedenen Forma-
tionen präsentierten sich die Sän-
gerinnen und Sänger. Glorious,
Viva la vida, Nordisc Polka, Free-
dom, Go tell it und vieles mehr
bekamen die Zuschauer zu hören
und zu sehen. Der
Chor wurde für die-
se Konzerte gefeiert
und erst nach zahl-
reichen Zugaben
endeten die musika-
lischen Aufführun-
gen. Im Hof des Ge-
meindehauses kam
man im Anschluss
noch in geselliger
Runde zusammen
und erinnerte sich
bei einem Glüh-

weinumtrunk an so manche Be-
gebenheit der 20-jährigen Chor-
geschichte.
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Ein Stück Natur für die heimischen vier Wände
Bei Karl Heinrich Mohr läuft der Weihnachtsbaumverkauf auf seinem Obst- und
Kartoffelhof bereits auf Hochtouren

Anzeige

Weihnachtsbäume und vieles mehr beherrschen das Geschehen auf demWeihnachtsbäume und vieles mehr beherrschen das Geschehen auf demWeihnachtsbäume und vieles mehr beherrschen das Geschehen auf demWeihnachtsbäume und vieles mehr beherrschen das Geschehen auf demWeihnachtsbäume und vieles mehr beherrschen das Geschehen auf dem
Hof von Karl Heinrich MohrHof von Karl Heinrich MohrHof von Karl Heinrich MohrHof von Karl Heinrich MohrHof von Karl Heinrich Mohr

Auch Schnittwerk in Hülle und Fülle erhält man in StieldorferhohnAuch Schnittwerk in Hülle und Fülle erhält man in StieldorferhohnAuch Schnittwerk in Hülle und Fülle erhält man in StieldorferhohnAuch Schnittwerk in Hülle und Fülle erhält man in StieldorferhohnAuch Schnittwerk in Hülle und Fülle erhält man in Stieldorferhohn
Ständig in den Plantagen im Einsatz - hier wird der WeihnachtsbaumStändig in den Plantagen im Einsatz - hier wird der WeihnachtsbaumStändig in den Plantagen im Einsatz - hier wird der WeihnachtsbaumStändig in den Plantagen im Einsatz - hier wird der WeihnachtsbaumStändig in den Plantagen im Einsatz - hier wird der Weihnachtsbaum
für den Ort Stieldorferhohn zum Transport vorbereitetfür den Ort Stieldorferhohn zum Transport vorbereitetfür den Ort Stieldorferhohn zum Transport vorbereitetfür den Ort Stieldorferhohn zum Transport vorbereitetfür den Ort Stieldorferhohn zum Transport vorbereitet

(bk) Stieldorferhohn. Die Kürbis-
se sind gewichen und die Weih-
nachtsbäume haben den Innen-
hof des Obsthofes von Karl Mohr
für sich in Beschlag genommen.
Damit hat das Grün eindeutig
die Oberhand gewonnen. Weih-
nachtsbäume wohin das Auge
reicht, groß und klein, mit und
ohne Ballen, Blaufichten und
Nordmanntannen. Darüber hin-
aus wird der Kunde auch fündig,
wenn er Schnittwerk für die De-
koration der eigenen vier Wän-
de sucht. Auf dem Obst- und
Kartoffelhof in Stieldorferhohn
gibt es aber nicht nur den Weih-
nachtsbaum, es gibt auch Infor-
mationen und Tipps, damit man
noch mehr Freude an seinem
Weihnachtsbaum hat. „Ich bin
bemüht, meiner Kundschaft ei-
nige Tipps mit auf den Weg zu
geben, damit der Weihnachts-
baum möglichst lange frisch
bleibt“, so Karl Mohr. Dazu rät
der Fachmann, den Baum bis
zum Aufstellen möglichst kühl

sowie wind- und sonnengeschützt
zu lagern. Diese Lagerung darf kei-
nenfalls in einer luftdichten Ver-
packung erfolgen. Den Baum soll
man im Netz aufstellen und die-
ses erst nach Aufstellung entfer-
nen. Der Raum, in dem der Baum
steht sollte nicht zu warm sein.

Möglichst nicht neben einem Heiz-
körper aufstellen, wenn doch die-
sen etwas zurückdrehen. Zugluft
und direkte Sonneneinstrahlung
auch in dem Raum möglichst ver-
meiden. Mit Wasser versorgt
bleibt der Baum länger frisch. Da-
mit er das Wasser besser aufneh-

men kann, sollte der Stamm ca.
1 -2 cm über dem Rindenansatz
frisch geschnitten werden Zeit“,
so Karl Mohr, „Nach einem Jahr
nach der Pflanzung misst der
Sprößling nur wenige Zentime-
ter. Nach 3 bis 4 Jahren in der
Baumschule wächst der Baum
nochmals 9 bis 10 Jahre in der
Kultur. In dieser Zeit ist intensi-
ve Pflege notwendig. Ich gehe
regelmäßig durch die Schonun-
gen und schaue mir jeden Baum
an. Oftmals kommt die Schere
zum Einsatz um dem Gewächs
auch die Form zu geben, auf die
der Kunde besonderen Wert
legt, denn es sollte ja stets ein
schöner Weihnachtbaum im Zim-
mer stehen.“ Ohne den natürli-
chen Weihnachtsbaum wäre das
Fest sicherlich nur halb so schön.
Karl Heinrich Mohr steht mit sei-
nen Mitarbeitern bereit, um hier
beratend beim Kauf zur Seite zu
stehen und dies selbst für Spät-
entschlossene bis kurz vor dem
Weihnachtsfest.



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 09. Dezember 2023 | Kw 49 | Rautenberg Media 11

unseregrueneglasfaser.de

Wir lassen Glasfaser 
Wirklichkeit werden.
Sichern Sie sich Ihren Glasfaser-Hausanschluss!
Die Vorbereitungen zum Glasfaserausbau in Königswinter gehen  

voran. Informieren Sie sich jetzt über die Vorteile sowie die verfüg-

baren Glasfasertarife für Ihr Zuhause. Vereinbaren Sie gleich einen 

persönlichen Beratungstermin mit unserem Vertrieb: 

 

 Termin-Hotline  oder per Mail: 
 01579 247 82 76   ugg@glasfaser-hausanschluss.de

Wir freuen uns auf Sie!

Nur bis

29.2.2024!

Teamwork - Düsseldorfer Künstler der Romantik
Das Siebengebirgsmuseum zeigt Werke von Wilhelm von Schadow
(bk) Königswinter. 1826 wurde Wil-
helm von Schadow (1788-1862) zum
neuen Direktor der 1819 gegründe-
ten Kunstakademie nach Düssel-
dorf berufen. Durch die Erneuerung
der Künstlerausbildung gelang es
ihm innerhalb kürzester Zeit, die
Düsseldorfer Akademie zu einer der
international führenden Kunsthoch-
schulen zu machen. Die Zusammen-
arbeit von Lehrern und Schülern ori-
entierte sich an der romantischen
Vorstellung von einer mittelalterli-
chen Werkhütte mit einem Meister
und seinen Schülern. Diesem Ideal
folgend, arbeiteten die ersten Ab-
solventen eng zusammen. Sie mal-
ten nach denselben literarischen
Vorlagen, variierten ähnliche Moti-
ve und arbeiteten manchmal auch
gemeinschaftlich am selben Bild.
Auch technische Erkenntnisse, die
beispielsweise den Umgang mit Far-
ben betrafen, tauschten sie aus. Der
Zusammenhalt wurde bei gemein-

samen Freizeitaktivitäten wie dem
Theaterspiel oder der Inszenierung
von Festen zusätzlich gestärkt.
Dadurch bildete sich ein unverwech-
selbarer Gruppenstil heraus: Ech-
tes „Teamwork“! Für Wilhelm von
Schadow galt die Synthese von Po-
esie und Natur als Inspirationsquelle
des künstlerischen Schaffens und
war Zentrum seiner Kunsttheorie,
die er seinen Schülern vermittelte.
Diese trafen sich im „Componier-
verein“, wo sie Vorlesungen zu his-
torischen und poetischen Themen
hörten und diese möglichst natur-
getreu darstellten. Häufig kam es
dazu, dass sich verschiedene
Künstler mit den gleichen literari-
schen Texten beschäftigten und die-
se individuell gestalteten. Ein be-
sonderer Fokus wurde darauf ge-
legt, Poesie in der Malerei umzu-
setzen. Mit diesen sogenannten
Seelenbildern und ihren Reflexio-
nen über Gefühle und Stimmun-

gen berühren die Kunstwerke noch
heute die Betrachter und wecken
mit den zauberhaften Landschaf-
ten Sehnsüchte nach unberührten
Orten. Die für die Ausstellung zu-
sammengetragenen Bilder zeigen
ein breites Spektrum: ideale
Freundschaftsbilder, spirituelle re-
ligiöse Bilder und wilde Schlach-
ten sowie fast übernatürlich schö-
ne Landschaften und opulente Still-
leben. Ein beliebtes Thema der
Düsseldorfer Künstler rund um Wil-
helm von Schadow waren furchter-
regende Räuberszenen. An den au-
ßerhalb der bürgerlichen Gesell-
schaft lebenden Räubern, Wilde-
rern und Vaganten faszinierte die
Künstler zunächst vor allem Unge-
bundenheit und Freiheit, die ihnen
zugeschrieben wurde. Romantisch
verklärt wurde in den Bildern
zudem die Vorstellung, dass den
Reichen etwas weggenommen und
den Armen gegeben wurde. Hin-

tergrund hierfür waren die gesell-
schaftlichen und sozialen Umstän-
de und politische Unsicherheiten
in der Zeit vor der 1848er Revolu-
tion. Hungersnöte und wachsende
Armut trieben Menschen in die Kri-
minalität und führten auch in der
Kunst zu einer kritischen Sicht-
weise. Erst in der zweiten Hälfte
des 19. Jahrhunderts stabilisierte
sich die politische Lage, das Leben
wurde wieder sicher und der all-
gemeine Wohlstand wuchs. Künst-
ler wie Carl Böker (1836-1905)
malten nun eher harmlose Szenen
beispiels-weise mit Kindern, die
Vogeleier aus einem Nest stehlen.
Kooperationspartner/Leihgeber
sind die Sammlung RheinRoman-
tik; Bonn, die Dr. Axe-Stiftung; Kob-
lenz, das Mittelrhein-Museum;
Wuppertal, die Stiftung Sammlung
Volmer, das HeimatMuseum
Schloss Sinzig, das Stadtarchiv Linz
am Rhein sowie private Leihgeber.
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Ein strahlender Baum steht in Frohnhardt
Der Verein „Fröhliches Frohnhardt“ hatte zu Punsch und Keksen auf den Dorfplatz eingeladen

Bunt geschmückt erstrahlt derBunt geschmückt erstrahlt derBunt geschmückt erstrahlt derBunt geschmückt erstrahlt derBunt geschmückt erstrahlt der
Weihnachtsbaum in FrohnhardtWeihnachtsbaum in FrohnhardtWeihnachtsbaum in FrohnhardtWeihnachtsbaum in FrohnhardtWeihnachtsbaum in Frohnhardt

Bei Punsch und Keksen verweilten zahlreiche Besucher auf dem Dorf-Bei Punsch und Keksen verweilten zahlreiche Besucher auf dem Dorf-Bei Punsch und Keksen verweilten zahlreiche Besucher auf dem Dorf-Bei Punsch und Keksen verweilten zahlreiche Besucher auf dem Dorf-Bei Punsch und Keksen verweilten zahlreiche Besucher auf dem Dorf-
platz in Frohnhardtplatz in Frohnhardtplatz in Frohnhardtplatz in Frohnhardtplatz in Frohnhardt

Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte dem Vereinsvorsitzenden Marcel Landsberg zu der gelungenenBürgermeister Lutz Wagner gratulierte dem Vereinsvorsitzenden Marcel Landsberg zu der gelungenenBürgermeister Lutz Wagner gratulierte dem Vereinsvorsitzenden Marcel Landsberg zu der gelungenenBürgermeister Lutz Wagner gratulierte dem Vereinsvorsitzenden Marcel Landsberg zu der gelungenenBürgermeister Lutz Wagner gratulierte dem Vereinsvorsitzenden Marcel Landsberg zu der gelungenen
Belebung des Frohnhardter DorflebensBelebung des Frohnhardter DorflebensBelebung des Frohnhardter DorflebensBelebung des Frohnhardter DorflebensBelebung des Frohnhardter Dorflebens

(bk) Frohnhardt. Er hat sich erst im
Laufe des Jahres gegründet und
belebt seitdem das gesellschaftli-
che Leben in Frohnhardt, der Verein
„Fröhliches Frohnhardt“. So durfte
auch ein stattlicher Weihnachts-
baum im Ort nicht fehlen. Gesagt -
getan. „Den Baum haben wir ge-
spendet bekommen, in Hüscheid
gefällt und nach Frohnhardt trans-
portiert“, so Vorsitzender Marcel
Landsberg, „Die Werk Zwei GmbH
hat uns hier beim Transport mit ei-
nem geeigneten Anhänger unter-
stützt.“ Der Baum hatte vor dem
Fällen stolze 10 Meter, wurde vor
25 Jahren gepflanzt und ging jetzt
als Weihnachtsbaum nach Frohn-
hardt - so die Vorbesitzerin. „Mit
gemeinsamen Kräften unserer Ver-
einsmitglieder haben wir den Baum
dann auf dem Frohnhardter Dorf-
platz mit immerhin noch ca. 7 bis 8
Metern aufgestellt“, so Landsberg,
„Vorher haben wir in Handarbeit
über 120 Holzsterne ausgeschnit-
ten und in Frohnhardt verteilt. So-
lange der Vorrat reicht, war hier die
Devise. Und tatsächlich, alle Sterne

wurden verteilt und von den Kin-
dern und Familien bunt bemalt.“
Am vergangenen Sonntag traf man
sich dann nachmittags um die Ster-
ne in den Baum zu hängen. Auch
hier standen schwindelfreie Mitglie-
der auf der Leiter, um die Sterne im
ganzen Baum zu verteilen. Der Ver-

ein Fröhliches Frohnhardt sponser-
te Punsch und Kekse. Mit Einbruch
der Dunkelheit sangen die über 100
Gäste „Oh Tannenbaum“ und die
Lichterketten mit 4.500 LED-Lich-
tern erhellten den Dorfplatz. Lang-
jährige Bewohner aus Frohnhardt
bestätigten dem Vereinvorsitzen-
den, dass es vor vielen Jahren zwar
schon Maibäume gegeben hätte,
aber ein Weihnachtsbaum wäre tat-
sächlich etwas ganz Neues. Noch
einige Stunden verbrachte man ge-
meinsam auf dem Frohnhardter
Dorfplatz, hielt das ein oder andere
Verzällche und knüpfte neue Kon-
takte. „Das Feedback war großar-
tig und viele Frohnhardter waren
sichtlich angetan“, so der Vereins-
vorsitzende. „Ich persönlich bin sehr
glücklich, dass alles so reibungslos
verlaufen ist und wir damit vielen
Bewohnern eine Freude machen
konnten.“ Besonders schön war der

einsetzende Schneefall, der den 1.
Frohnhardter Weihnachtsbaum in ei-
nem besonders winterlichen Glanz
erstrahlen ließ.
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Kinderhände schmücken den Weihnachtsbaum
Die Kinder der Kindertagesstätte „VFE Rhöndorf e.V.“ haben die große Tanne vor der
Bäckerei Profittlich bunt geschmückt

Das Weihnachtsplätzchen auf dem Kirchplatz
Ein Besuch der winterlichen Landschaft bis zum 10. Dezember 2023 jeweils von 16 bis 22 Uhr

Peter Profittlich bedankt sich bei den Kindern für den schönen Weihnachtsbaum vor seinem CafePeter Profittlich bedankt sich bei den Kindern für den schönen Weihnachtsbaum vor seinem CafePeter Profittlich bedankt sich bei den Kindern für den schönen Weihnachtsbaum vor seinem CafePeter Profittlich bedankt sich bei den Kindern für den schönen Weihnachtsbaum vor seinem CafePeter Profittlich bedankt sich bei den Kindern für den schönen Weihnachtsbaum vor seinem Cafe

(bk) Bad Honnef. Eine Landschaft
aus winterlich geschmückten
Pagodenzelten, Heißgetränke,

kulinarische Köstlichkeiten von
lokalen Gastronomen, Honnefer
Handwerk und auch Besuche

vom Weihnachtsmann persönlich
erwarten die Besucher. Zudem
haben viele Geschäfte in der

Honnefer Innenstadt verlänger-
te Öffnungszeiten und besonde-
re Angebote.

(bk) Bad Honnef. Die Kinder der
Drachengruppe der VFE Rhön-
dorf e.V. hatten letztens eine
besondere Mission.
Sie haben die Tanne vor der
Bäckerei Proffitlich bunt ge-
schmückt.
Zuvor hatten die Kinder wo-
chenlang mit viel Mühe und
Fleiß den Baumschmuck, der
aus wertfreiem Material ent-
standen ist, hergestellt. Die
Aufregung bei den Jungen und
Mädchen war groß. „Sie haben
sich sehr gefreut, ihre Werke
endlich präsentieren zu können
und hoffen, dass sich nun alle
Besucher des Cafés an dem tol-
len Anblick erfreuen können“,
so Christine Fuchs.
Zur Stärkung gab es beim
Schmücken reichlich Kekse und
Schokolade für die Kids und
nach getaner Arbeit waren alle
stolz und glücklich wieder zu-
rück zur Kita zu laufen. Als be-
sonderen Dank hat jedes Kind

noch einen Gutschein für eine
Waffel und einen Kakao auf dem
Rhöndorfer Weihnachtsmarkt

erhalten, wo sie dann auch den
Eltern ihr Werk präsentieren
können.

Vielen Dank an Peter Profitt-
lich, die Kinder kommen gerne
nächstes Jahr wieder.
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„Advent im Dorf“ auf dem Aegidiusplatz
Aegidienberger Vereine hatten zum dritten Mal zu ihrem Weihnachtsmarkt eingeladen

Die Vereine hatten zum Aegidienberger Weihnachtsmarkt eingeladenDie Vereine hatten zum Aegidienberger Weihnachtsmarkt eingeladenDie Vereine hatten zum Aegidienberger Weihnachtsmarkt eingeladenDie Vereine hatten zum Aegidienberger Weihnachtsmarkt eingeladenDie Vereine hatten zum Aegidienberger Weihnachtsmarkt eingeladen

Der Nikolaus schaute auch auf dem Aegidienberger WeihnachtsmarktDer Nikolaus schaute auch auf dem Aegidienberger WeihnachtsmarktDer Nikolaus schaute auch auf dem Aegidienberger WeihnachtsmarktDer Nikolaus schaute auch auf dem Aegidienberger WeihnachtsmarktDer Nikolaus schaute auch auf dem Aegidienberger Weihnachtsmarkt
vorbeivorbeivorbeivorbeivorbei

Die Kindergartenkinder hatten gebastelt und die kleinen TannenbäumeDie Kindergartenkinder hatten gebastelt und die kleinen TannenbäumeDie Kindergartenkinder hatten gebastelt und die kleinen TannenbäumeDie Kindergartenkinder hatten gebastelt und die kleinen TannenbäumeDie Kindergartenkinder hatten gebastelt und die kleinen Tannenbäume
geschmücktgeschmücktgeschmücktgeschmücktgeschmückt

(bk) Aegidienberg. Auf dem obe-
ren Aegidiusplatz war im Vorfeld
des 1. Advents reges Treiben zu
beobachten. Zahlreiche Buden
und Zelte wurden aufgebaut,
weihnachtlich geschmückt und mit
allerlei Inhalt ausgestattet. „Ad-
vent im Dorf“ kündigte sich an
und am ersten Adventssonntag
machten sich viele Besucher auf,
einige gemütliche Stunden auf
dem Aegidiusplatz zu verweilen.
Es duftete nach Glühwein und vie-
len Leckereien. In einem der be-
heizten Zelte wurde ein speziel-
les Weihnachtsbier angeboten.
„Unser Weihnachtsmarkt hier in
Aegidienberg hat sich in der Re-
gion bereits herum gesprochen
und viele Besucher über Aegidi-
enberg hinaus besuchen uns auf
dem Aegidiusplatz“, so Susi Kreh-

winkel, „Das Engagement der Ver-
eine ist großartig und es ist wieder
ein gemütlicher und farbenfroher
Weihnachtsmarkt geworden.“
Die Karnevalsgesellschaft, die
Sportfreunde, der Männerge-
sangverein, der Tennisverein, der
Angelverein und der Kulturver-
ein, alle hatten sich engagiert
und die zahlreichen Buden be-
setzt. Für die kleinen Besucher
lud ein Kinderkarussell zu einer
Fahrt ein. Die Kinder des örtli-
chen Kindergartens hatten eifrig
gebastelt und boten ihre schöne

Christbaumdekoration an. Die
von den Kids geschmückten
Weihnachtsbäume konnten im
Laufe des Weihnachtsmarktes
gegen eine Spende erworben
werden. Derweil sorgten ver-
schiedenen Chöre für den guten
Ton und so manches Weihnachts-
lied kam ihnen über die Lippen.
Auch der Nikolaus war auf dem
Aegidiusplatz zu Gast und schüt-
telte zahlreichen Kindern die
Hand. So konnte man auch in Ae-
gidienberg feststellen - es weih-
nachtet sehr.
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Knister, Knister Häuschen …
Das Kaminzimmer in der Bad Honnefer
Innenstadt lädt zum Verweilen ein

Das Kaminzimmer strahlt eine sehr gemütliche Atmosphäre ausDas Kaminzimmer strahlt eine sehr gemütliche Atmosphäre ausDas Kaminzimmer strahlt eine sehr gemütliche Atmosphäre ausDas Kaminzimmer strahlt eine sehr gemütliche Atmosphäre ausDas Kaminzimmer strahlt eine sehr gemütliche Atmosphäre aus

Bitte Platz nehmen - das Kaminzimmer lädt zum Verweilen einBitte Platz nehmen - das Kaminzimmer lädt zum Verweilen einBitte Platz nehmen - das Kaminzimmer lädt zum Verweilen einBitte Platz nehmen - das Kaminzimmer lädt zum Verweilen einBitte Platz nehmen - das Kaminzimmer lädt zum Verweilen einEin weihnachtlicher Budenzauber auf dem Honnefer MarkplatzEin weihnachtlicher Budenzauber auf dem Honnefer MarkplatzEin weihnachtlicher Budenzauber auf dem Honnefer MarkplatzEin weihnachtlicher Budenzauber auf dem Honnefer MarkplatzEin weihnachtlicher Budenzauber auf dem Honnefer Markplatz

(bk) Bad Honnef. Die Winterzeit in
Bad Honnef hat begonnen und
passend dazu gibt es immer ein
schönes warmes Plätzchen im Ka-
minzimmer - der Berghütte direkt
in Bad Honnef. Das Kaminzimmer
lädt nach dem Einkaufen in der

City ein und verspricht eine vor-
weihnachtliche Atmosphäre. Neh-
men Sie Ihre Liebsten mit, und
genießen Sie gemeinsam warmen
Glühwein und das Knistern des
Kaminfeuers und das jeden Tag
von 16 bis 22 Uhr



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 09. Dezember 2023 | Kw 49 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

Karnevalstermine 2023/2024 im Siebengebirge
3. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 20243. Januar 2024
19 Uhr - Festkommerz und Pro-
klamation der Siebengebirgstol-
litäten
5. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 20245. Januar 2024
18.45 - Kostümsitzung der Gro-
ßen Königswinterer Karnevalsge-
sellschaft, Aula CJD Königswinter
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
Proklamation der Kindertollitäten
der KG Mer brängen et fädig, Turn-
halle Longenburgschule Nieder-
dollendorf
6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024
19 Uhr - Prinzenproklamation der
KG Vinxel im Zelt auf dem Vünft-
zailplatz
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-
schoppen - Festausschuß Altstadt-
Karneval Königswinter - Aula CJD
Königswinter
7. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 20247. Januar 2024
15 Uhr - Seniorenkarneval der
Strücher KG und des Festaus-
schusses Heisterbacherrott,
Franz-Unterstell-Saal, Thomas-
berg
8. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 20248. Januar 2024
KG Halt Pol - Dankordensverlei-
hung - ganztägig
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Tollitä-
tenempfang in der Volksbank -
Haus Bonn
10. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 202410. Januar 2024
Jeck is Jeil - KG Klääv-Botz Aegi-
dienberg, Bürgerhaus
12. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 202412. Januar 2024
19 Uhr - Große Postalia-Sitzung
der Fidele Freunde Postalia Kö-
nigsinter, Aula des CJD
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
19.11 Uhr - KG Löstige Geselle -

Kleine Bürgersitzung, Starterfete
und Zeughaus Raderdoll
13. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 202413. Januar 2024
20 Uhr - Große Kostümsitzung der
Strücher KG, Franz-Unterstell-
Saal, Thomasberg
14. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 202414. Januar 2024
Frühschoppen der KG Klääv-Botz
Aegidienberg, Bürgerhaus
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Dämmerschoppen der KG
Oelbergpiraten, Turnhalle der
Grundschule Ittenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
19 Uhr - Ziepches Jecke - Ramba
Zamba Bütt & Danz, Aula CJD Kö-
nigswinter
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Spitz pass op, Mehrzweckhalle
Eudenbach
20. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 202420. Januar 2024
18 Uhr - Prinzenproklamation der
Narrenzunft Oberpleis, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
Mädchensitzung der KG Halt Pol,
Kurhaus Bad Honnef
21. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 202421. Januar 2024
11.11 Uhr - 1.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
25. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 202425. Januar 2024
Prinzentreffen Festausschuss Sie-
bengebirge
26. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 202426. Januar 2024
19.11 Uhr - Große Kostümsitzung
der KG Küzengarde, Turnhalle
Schulzentrum Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024
Seniorensitzung der KG Küzen-
garde, Turnhalle Schulzentrum
Niederdollendorf
27. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 202427. Januar 2024

Ziepches Jecke - Ramba Zamba
Pänz & Party, Haus Rheinfrieden
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
9.30 Uhr - Mundartmesse der Strü-
cher KG, Kirche St. Joseph, Tho-
masberg, mit anschließenden
Frühschoppen im Franz-Unter-
stell-Saal
28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.2024.2024.2024.2024.2024
Familiensitzung des Festkomitees
Bad Honnerfer Karneval, Saal Kai-
ser, Selhof
28. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 202428. Januar 2024
Frühschoppen der KG Küzengar-
de, Turnhalle des Schulzentrums
Niederdollendorf
31. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 202431. Januar 2024
KG Halt Pol - Prunksitzung, Kur-
haus Bad Honnef
1.1.1.1.1. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar.2024.2024.2024.2024.2024
Ziepches Jecke - Karnevalistischer
Abend im Haus Rheinfrieden
1. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 20241. Februar 2024
19 Uhr - Sing doch ene met - Nar-
renzunft Oberpleis, Haus Bram-
kamp Oberpleis
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
Bürgersitzung des Bürgervereins
Uthweiler
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Prunksitzung der KG Spitz
pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach
2. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 20242. Februar 2024
20 Uhr - Kölscher Mitsingabend
im Zelt auf dem Vünftzailplatz,
Eintritt 4,44 Euro
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14 Uhr - Löstige Geselle - Kos-
tümsitzung Hohen Honnef
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
Kinderkarneval des Bürgervereins
Uthweiler gemeinsam mit dem
Kindergarten Zwergenland

3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Oel-
bergpiraten, ev. Gemeindehaus
Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
18 Uhr - Prunksitzung der Narr-
renzunft Oberpleis, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
19.11 Uhr - An die Bordwand klop-
fen, KC Ölbergpiraten e. V., Evan-
gelisches Gemeindehaus, Ringstr,
19, Ittenbach
3. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 20243. Februar 2024
14.11 Uhr - Kindersitzung der KG
Vixel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
Kölsche Mess in der Pfarrkirche
St. Johann Baptist mit anschl. Bi-
wak
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11.11 Uhr - 2.Frühschoppen der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
4. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 20244. Februar 2024
11 Uhr - Frühschoppen mit der KG
Vinxel im Zelt auf dem Vünftzail-
platz
5. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 20245. Februar 2024
15.11 Uhr - Seniorensitzung der
KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
Jecke Mädchen Party des Damen-
komitee Ziepchen im Weingut
Broel
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
KG Halt Pol - Jugendparty mit Cir-
cus Comicus
8. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 20248. Februar 2024
ab 15 Uhr - Karnevalsgesellschaft
„Löstige Geselle 1946 e.V.“ Bad
Honnef „Klatsch & Tratsch der
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Weiber im Zeughaus“ (Bergstr.
21, Bad Honnef), mit Siebenge-
birgs- & Kindertollitäten, De Hu-
usmeester, „Alte Kameraden“,
Oma „Finchen“, Ne Angeschm-
wemmte, „DIE URSELHOFER“ und,
und, und.
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024
Kinderkarneval der KG Mer brän-
ge et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
9. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 20249. Februar 2024

Weibersitzung der Goldenschnit-
ten des Bürgerverein Uthweiler in
der Festhalle Baumschule Neu-
enfels
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszoch in It-
tenbach
im Anschluss an den Karnevals-
zoch After-Zoch-Party, Ort wird
noch bekannt gegeben
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
11 Uhr - Marktschau Rathausplatz

Bad Honnef
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Karnevlsparty der KG Mer bränge
et fädig, Turnhalle Longenburg-
schule Niederdollendorf
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
15 Uhr - Kinderkarneval der Strü-
cher KG, Franz-Unterstell-Saal,
Thomasberg
10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
Närrische Verhaftung der KG Kü-
zengarde

10. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 202410. Februar 2024
14.11 Uhr - Karnevalszug, an-
schließend After Zoch Party im Zelt
auf dem Vünftzailplatz
11. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 202411. Februar 2024
11 Uhr - Karnevalsmesse der Nar-
renzunft Oberpleis, Kirche St. Pan-
kratius
15. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 202415. Februar 2024
KG Mit komme met Bockeroth/
Düferoth - 9. Prinzentreffen, Rau-
schendorf, Rauschendorfer Hof

Mit der KG in die fünfte Jahrszeit
Sessionsauftakt bei der KG Me brängen et fädig

Eine ausgelassene Stimmung herrschte beim Sessionauftakt der KG MeEine ausgelassene Stimmung herrschte beim Sessionauftakt der KG MeEine ausgelassene Stimmung herrschte beim Sessionauftakt der KG MeEine ausgelassene Stimmung herrschte beim Sessionauftakt der KG MeEine ausgelassene Stimmung herrschte beim Sessionauftakt der KG Me
brängen et fadigbrängen et fadigbrängen et fadigbrängen et fadigbrängen et fadig

(bk) Niederdollendorf. Pünktlich
um 19:11 Uhr marschierten die
Mitglieder der KG mit der LIKÜ-
RA-Ehrengarde in die rot und weiß
geschmückte Turnhalle in Nieder-
dolendorf ein. „Ich freue mich heu-
te in so viele froh gelaunte Ge-
sichter blicken zu können und
wünsche uns allen einen tollen
Start in die jecke Zeit 2023/2024“,
so Ute Schmidt-Küster, 1. Vorsit-
zende der KG. Das neue Bühnen-
bild der KG, entworfen und ge-
zeichnet von Willi Breuer, wurde
enthüllt. Es zeigt den Karnevals-
zug, wie er durch Niederdollen-
dorf zieht. Ganz besonders freute
sich die KG mit ihren närrischen
Gästen auf die Clowns der Stif-
tung „Humor Hilft Heilen“, die Dr.
Eckart von Hirschhausen ins Le-
ben gerufen hat. Kinderprinzes-
sin Emma I. hatte in der vergan-
genen Session Eventarmbänder
mit ihrem Namenszug und dem
KG-Logo gegen eine Spende an-
geboten. So konnte an dem Abend

ein Betrag von 1.200 Euro an die
Stiftung übergeben werden. Emma
I. in Begleitung ihrer Ex-Kinder-
tollitäten munterte zur Playback-
Show auf und zahlreiche Karne-
valslieder kamen den Kids über
die Lieder. „Wir hatten bereits
viel Freude bei den Proben im Vor-
feld und freuen uns jetzt hier das
Einstudierte zeigen zu dürfen“, so
die amtierende Kinderprinzessin.
Was dann folgte, brachte den Nar-
rentempel endgültig zum Beben.
Die Frauen-Kölsch-Formation
„Funky Marys“, die sich im Sie-
bengebirge stets pudelwohl fühlt,
rockte die Bühne. Das Männer-
Tanzcorps „Die Alten Kamreaden“
aus Oberkassel zeigte sein Kön-
nen und das Prinzenpaar Martin I.
und Birgit II. von den Freunden
und Förderern im Veedelszoch
Niederdollendorf zogen mit ihrem
Geschmölzchen und der Tanzgrup-
pe „Die Rheintöchter“ auf die
Bühne. Unter ihrem Motto „Hei-
mat rockt“ begrüßten sie das när-

rische Publikum. Über die Jahre
ist es zur Tradition geworden, dass
die eigenen KG-Mitglieder das
Programm mitgestalten. Sie par-
odierten bekannte Märchen und
wurden dafür mit tosendem Ap-

plaus der Jecken im Saal belohnt.
Mit dem Besuch der Unkeler Rats-
herren endete ein tolles Programm
und damit ein überaus gelunge-
ner Start der KG Me brängen et
fädig in die Session 2023/2024.
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Adventsrock im Siebengebirge
Der Musikzug Bergklänge e.V. hatte zu einem besonderen Konzert der Band „Zentury XX“
eingeladen

Fotografische Eindrücke
von Königswinter
Fotoausstellung des AWO-Fotoclubs
Nach der Herausgabe eines viel
beachteten Fotokalenders über Kö-
nigswinter präsentiert der Fotoclub
der Arbeiterwohlfahrt ab 12. Januar
2024 eine Ausstellung mit Fotos
rund um Königswinter. Die Bilder
zeigen die gesamte Vielfalt der
Stadt, beleuchten Besonderheiten
eines Viertels oder werfen den Blick
auf Ausschnitte, die gern überse-
hen werden. Es ist eine kleine Lie-
beserklärung an Königswinter, des-
sen Reiz in der Vielfalt von ländli-
cher Lebensweise ebenso wie ei-
nem Reichtum von über 400 Denk-
mälern bis hin zur modernen Graffi-
ti-Kunst besteht. Durch derartige
Gegensätze zwischen Tradition und
Moderne, eingebettet zwischen
Rhein und Siebengebirge, ist Kö-
nigswinter sowohl für seine 42.000
Einwohner:innen als auch für die 1
Millionen Tourist:innen attraktiv.

Das bringt die Fotoausstellung durch
rund 50 Bilder zum Ausdruck.
Den AWO-Fotoclub gibt es seit Mai
2022. Die Fotos stammen von Dr.
Peter Bierbrauer, Dr. Gisela Feller,
Bernd Giershausen Ruth Kleving-
haus, Ulrike Ries, Karl-Heinz Roh-
de und Christa Vissers. Sie stellen
ihre je individuelle Sichtweise auf
eine Fülle von städtischen und länd-
lichen Motiven vor.
Die Vernissage zu dieser Ausstel-
lung beginnt im Haus Bachem in
Königswinter-Altstadt, Drachen-
felsstraße 6, am 12. Januar 2024
um 17 Uhr.
Die Ausstellung kann bis 28. Januar
freitags von 16 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 14 bis 18
Uhr besucht werden. Am 28. Januar
um 17 Uhr findet die Finissage statt.
Die Fotos können für 10 Euro ohne
Rahmen gekauft werden.

Zentury XX rockten die Bühne und begeisterten das PublikumZentury XX rockten die Bühne und begeisterten das PublikumZentury XX rockten die Bühne und begeisterten das PublikumZentury XX rockten die Bühne und begeisterten das PublikumZentury XX rockten die Bühne und begeisterten das PublikumEine atemberaubende Stimmung im Saal Lichtenberg - die RockfansEine atemberaubende Stimmung im Saal Lichtenberg - die RockfansEine atemberaubende Stimmung im Saal Lichtenberg - die RockfansEine atemberaubende Stimmung im Saal Lichtenberg - die RockfansEine atemberaubende Stimmung im Saal Lichtenberg - die Rockfans
erlebten ein besonderes musikalisches Highlighterlebten ein besonderes musikalisches Highlighterlebten ein besonderes musikalisches Highlighterlebten ein besonderes musikalisches Highlighterlebten ein besonderes musikalisches Highlight

(bk) Heisterbacherrott. Ein voller
Saal, eine tolle Lightshow und
natürlich der Sound der Rockband
„Zentury XX“ - ein Mix der auf-
ging und für einen tollen Musik-
abend sorgte. Zentury XX, das
sind fünf professionelle Vollblut-
Musiker, die sich der Musik und
dem Lebensgefühl dieser Zeit ver-
schrieben haben. Mit ihrer faszi-
nierenden Spielfreude und über-
zeugender Qualität nahmen Zen-
tury XX die Zuhörer mit auf eine
mitreißende und vielseitige Reise

durch die Musik der 70er, 80er
und 90er, mit den größten Hits
dieser Zeit. Hochkarätiges Enter-
tainment und Gänsehautfeeling
waren garantiert. Das Konzert war
für die Bergklänge der Schluss-
punkt ihres Jubiläumsjahres - 100
Jahre Bergklänge, 10 Jahre Ad-
ventsrock, immer gute Musik für
Heisterbacherrott und das ganze
Siebengebirge. Die Konzertreihe
‚Adventsrock‘ wurde vor zehn Jah-
ren von Familie Metzen initiiert.
Der Gitarrist & Sänger Frank Roh-

les war über die zehn Jahre immer
dabei und feierte damit auf die-
sem Konzert auch ein kleines per-
sönliches Jubiläum im Saal Lich-
tenberg mit seinen Fans im Sie-
bengebirge. Erstmalig dabei war
sein Sohn Marc Rohles am Key-
board und der Gitarre, sowie dem
Gesangspart. Mit tollen Soloein-
lagen stellte er sein ganzes musi-
kalisches Können unter Beweis.

Ein Highlight war zudem die Per-
formance des Drummers Henning
Marien mit Phil Collins ‚In the Air
Tonight‘. Gemeinsam mit Sänger
Andreas Schröder und Bassist Er-
hard Wollmann legte die Band
eine tolle Performance aufs Par-
kett. Die Rock-Fans waren begeis-
tert und genossen die vielen Klas-
siker, die leidenschaftlich und vir-
tuos präsentiert wurden.
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Charles Dickens: Ein
Weihnachtslied in Prosa
Ein literarisch-musikalischer Abend mit Stephan
Schäfer, Rezitation, und Giedre Šiaulyte auf
einer keltischen Harfe am 9. Dezember 2023
um 18 Uhr in der ev. Kirche Oberpleis

Ein literarischer Abend in der Ad-Ein literarischer Abend in der Ad-Ein literarischer Abend in der Ad-Ein literarischer Abend in der Ad-Ein literarischer Abend in der Ad-
ventszeitventszeitventszeitventszeitventszeit

(bk) Oberpleis. In der berühmtes-
ten seiner Weihnachtserzählun-
gen schuf Charles Dickens mit
Ebenezer Scrooge eine jener Fi-
guren der Weltliteratur, die für
immer unvergesslich bleiben. Im
viktorianischen England erschei-
nen dem hartherzigen und geizi-
gen Londoner Geschäftsmann am
Weihnachtsabend die Geister der
vergangenen, der gegenwärtigen
und der zukünftigen Weihnacht.
Sie führen ihm vor Augen, dass er
einsam sterben wird, wenn er
nicht bereit ist, seine Habgier und
Selbstsucht abzulegen. Seine
Wandlung zum gutherzigen Men-
schenfreund ist ein Plädoyer für
Mitmenschlichkeit und zugleich
ein berauschendes Loblied auf die
lebendige Kraft des Weihnachts-
festes. Eine Geschichte, die dank
der Meisterschaft ihres Autors bis
heute Millionen von Lesern im
wahrsten Sinn des Wortes „be-
geistert“. Rezitiert durch den Köl-

ner Sprecher Stephan Schäfer, der
auch die Textfassung erstellt hat,
wird dieser Klassiker der engli-
schen Literatur umrahmt durch
traditionelle englische Weih-
nachtslieder, gespielt von Giedré
Šiayluté auf einer keltischen Har-
fe, so dass Sprache und Musik
hier zu einem ganz besonderen
Erlebnis verschmelzen.

Vorfreude auf das
Weihnachtsfest
MGV Gemüthlichkeit 1862 e.V Königswinter
veranstaltet erstmaliges Adventssingen
(bk) Königswinter. Der Männerge-
sangverein Gemüthlichkeit 1862
e.V Königswinter ist eine traditi-
onsreiche Gemeinschaft, die sich
der Pflege des Chorgesangs und
der Förderung des Gemeinschafts-
sinns verschrieben hat. Mit viel-
fältigen Veranstaltungen und Kon-
zerten bereichert der Verein das
kulturelle Leben in Königswinter
und Umgebung. Nun lädt der MGV
herzlich zum ersten Adventssin-
gen ein. Die festliche Veranstal-
tung findet am Samstag, 9. De-
zember, in der Altenbergergasse,
Ecke Hauptstraße statt. Die be-
sinnliche Stimmung beginnt um
13 Uhr mit einem gemütlichen
Beisammensein bei kalten und
warmen Getränken sowie Lecke-

reien für Groß und Klein. Ab 15
Uhr wird der Nikolaus erwartet,
um den Kindern eine Freude zu
bereiten. Höhepunkt des Tages ist
das gemeinsame Adventssingen
bei Kerzenschein, das gegen 17
Uhr beginnt. Gemeinsam möch-
ten wir die Vorfreude auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest tei-
len und in fröhlicher Runde tradi-
tionelle Weihnachtslieder anstim-
men. Der Männergesangverein
Gemüthlichkeit 1862 e.V freut
sich auf zahlreiche Besucher und
eine festliche Atmosphäre. „Alle
sind herzlich eingeladen, an die-
sem besonderen Event teilzuneh-
men und die Vorweihnachtszeit
gemeinsam zu genießen“, so die
Sänger.
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Klassische Krippen in Haus Schlesien
Am 13. Dezember beteiligt sich Haus Schlesien an dem
traditionellen Adventsfenster
(bk) Heisterbacherrott. Anlässlich
des 50. Vereinsjubiläums wird im
Sonderausstellungsraum auch über
die Weihnachtszeit die Jubiläums-
ausstellung Fifty-Fifty gezeigt, wes-
halb für eine klassische Krippen-

ausstellung in diesem Jahr kein
Raum zur Verfügung steht. Doch
ganz im Sinne der sich bei der Aus-
einandersetzung mit den vergan-
genen 50 Jahren herauskristallisie-
renden Erkenntnis, dass die Beson-
derheit der Institution schon immer
das Zusammenspiel von Dokumen-
tations- und Informationszentrum
mit Museum und Bibliothek, Gas-
tronomie und Logis gewesen ist,
wird die Präsentation der Krippen
dieses Mal auch aufs ganze Haus
verteilt. Denn nicht aufgrund einer
einzelnen Abteilung oder eines he-
rausragenden Einzelereignisses,
sondern durch das große Ganze un-
terscheidet sich Haus Schlesien von
anderen Restaurants, Museen oder
Hotels. Der Gast stößt in der Vor-
weihnachts- und Weihnachtszeit an
ganz unterschiedlichen Stellen auf
die Krippen: sei es beim Einche-
cken an der Rezeption, beim Muse-
umsbesuch oder bei Kaffee und Ku-
chen in der Rübezahlstube. So brin-
gen die unterschiedlich gestalte-
ten Krippen und traditionellen De-
korationen weihnachtliche Stim-
mung ins Haus und machen zugleich
neugierig auf die schlesische Kunst-
handwerks- und Weihnachtstradi-
tion. Auch nach außen sollen die
Krippen sichtbar sein, denn in die-
sem Jahr beteiligt sich Haus Schle-
sien erneut am traditionellen Ad-
ventsfenster in Thomasberg und
Heisterbacherrott - was dort jedoch
zu sehen sein wird, wird natürlich
nicht vorab verraten. Die Krippen-
sammlung repräsentiert in ihrer Viel-
fältigkeit in Bezug auf Material, Al-
ter, Wert und Herkunft relativ gut
die Sammlung insgesamt und er-

zählt damit auch ein Stück Ge-
schichte des seit Mitte der 1980er
Jahre bestehenden Museums. Ne-
ben den volkstümlich geschnitzten
Holzkrippen mit Einzelfiguren, gibt
es die in manchen Regionen Schle-
siens hergestellten Kastenkrippen
zu sehen, aber auch ganz einfache
Papierkrippen oder die in der Regi-
on um Goldberg bekannten schle-
sischen Weihnachtszepter werden
gezeigt. Viele Krippen wurden ge-
spendet, oft von den Nachkommen,
die um die emotionale Bedeutung
der Krippen für ihre verstorbenen
Eltern oder Großeltern wussten,
oder sie entstammen privaten
Sammlungen. Manche Krippen wur-
den auch als Beispiel für das kunst-
handwerkliche Können der Schlesi-
er gezielt angekauft, um die Samm-
lung dahingehend zu erweitern,
oder konnten dank finanzieller Un-
terstützung von Stiftungen ange-
schafft werden. Als Beispiel für eine
solche angekaufte Krippe kann die
in den 1980er Jahren von dem da-
maligen Vorsitzenden Dr. Klaus Ull-
mann in Auftrag gegebene Gruli-
cher Kastenkrippe gelten, die eine
abenteuerliche Geschichte erlebt
hat, bis sie aus dem in der Tsche-
choslowakei gelegenen Grulicher
Ländchen schließlich in Heisterba-
cherrott eintraf. Wer sich intensiver
mit den Entstehungs- und Her-
kunftsgeschichten der Krippen und
Weihnachtsbräuche befassen möch-
te, kann sich „auf den Weg ma-
chen“ und über einen QR-Code auf
dem eigenen Smartphone zusätzli-
che Informationen und Geschich-
ten lesen und damit einen umfas-
senden Überblick bekommen.

Die „Waldenburger Krippe“Die „Waldenburger Krippe“Die „Waldenburger Krippe“Die „Waldenburger Krippe“Die „Waldenburger Krippe“
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Steinofenbrot aus dem
Königswinterer Ofen
Brotbacken im Siebengebirgsmuseum am
Freitag, 15. Dezember, ab 14 Uhr

„Die Wut ist weiblich“
Eine Wanderausstellung vom
11. bis einschließlich 15. Dezember

Die Künstlerin zeigt ausdrucksstar-Die Künstlerin zeigt ausdrucksstar-Die Künstlerin zeigt ausdrucksstar-Die Künstlerin zeigt ausdrucksstar-Die Künstlerin zeigt ausdrucksstar-
ke Portraits von Frauen (Foto: Rosake Portraits von Frauen (Foto: Rosake Portraits von Frauen (Foto: Rosake Portraits von Frauen (Foto: Rosake Portraits von Frauen (Foto: Rosa
Engel)Engel)Engel)Engel)Engel)

(bk) Bad Honnef, In Kooperation
mit dem Runden Tisch gegen häus-
liche Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis
und des Arbeitskreises Gleichstel-
lung Bonn/Rhein-Sieg wird in der
Zeit vom 11. bis einschließlich 15.
Dezember während den Öffnungs-
zeiten des Rathauses Bad Honnef
die Wanderausstellung der Foto-
grafin Rosa Engel gezeigt. Die
Künstlerin zeigt ausdrucksstarke
Portraits von Frauen, die ihre Wut
nicht verstecken, sondern zeigen.
Offene weibliche Wut passt näm-
lich nicht in das den Frauen oft
zugeschriebene Rollenbild.

Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung am
Sonntag, 17. Dezember, um 11 Uhr im
Siebengebirgsmuseum

(bk) Königswinter. Die Entstehung
der Landschaft, der Steinabbau,
der Tourismus und die Geschich-
ten der Menschen aus dem Sie-
bengebirge sind die Themen, die
in einer kurzweiligen Führung
durch die Dauerausstellung vor-

gestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesi-
gen Holländerfloßes und die ro-
mantischen Bilder vom Rhein. Die
Kosten betragen 7 Euro (inkl. Ein-
tritt; ermäßigt: 5,50 Euro). Die
Führung dauert ca. 1 Stunde.

Regelmäßig wird der Königswin-Regelmäßig wird der Königswin-Regelmäßig wird der Königswin-Regelmäßig wird der Königswin-Regelmäßig wird der Königswin-
terer Ofen angeheiztterer Ofen angeheiztterer Ofen angeheiztterer Ofen angeheiztterer Ofen angeheizt

(bk) Königswinter. Jahrhunderte-
lang war der Bau von Backöfen
ein wichtiger Erwerbszweig in
Königswinter. Das Spektrum die-
ser im Rheinland und bis nach
Westfalen vertriebenen Öfen
reichte von einfachen Hausback-
öfen bis zu technisch ausgeklü-
gelten gewerblichen Anlagen. Das
Siebengebirgsmuseum besitzt ei-
nen solchen historischen Ofen aus
der Zeit um 1900. Er stammt von
einem Bauernhof in Königswin-
ter-Oberscheuren und wurde 2011
im neu errichteten Backhaus des
Museums originalgetreu wieder-
aufgebaut. Von einem ehrenamt-
lichen Mitarbeiter mehrere Stun-
den vorher angeheizt, wird darin
das traditionelle Steinofenbrot

von Konditormeister Martin Heim-
bach ab ca. 14.30 Uhr ausgeba-
cken. Eine Vorbestellung für ma-
ximal zwei Brote ist möglich un-
ter Tel.: 02223 3703 oder per Mail
a n
info@siebengebirgsmuseum.de.
Ab ca. 15.30 Uhr liegen die Brote
zur Abholung bereit. Besucher-
innen und Besucher sind herzlich
eingeladen, beim Einheizen und
Backen zuzuschauen. Eine aktive
Teilnahme ist im Rahmen von
Workshops möglich, die zu ge-
sonderten Terminen angeboten
werden.
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Bekanntmachung
Besetzung des Amtes der Schiedsperson
In Bad Honnef sind die Ämter der Schiedsperson sowie der stellvertreten-
den Schiedsperson neu zu besetzen. Das Ehrenamt der Schiedsperson
kann von Bürgerinnen und Bürgern übernommen werden, die mindestens
30 Jahre alt sind, die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter haben,
nicht unter Betreuung stehen und im Schiedsamtsbezirk wohnen. Zur
Schiedsperson soll nicht gewählt werden oder wiedergewählt werden, wer
das 70. Lebensjahr vollendet hat. Die Schiedspersonen werden durch den
Rat der Stadt Bad Honnef für die Dauer von 5 Jahren gewählt.
Die Aufgabe der Schiedsperson und deren Stellvertreter/in besteht darin,
zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen, festgefahrene Kon-
fliktsituationen und verhärtete Fronten durch Verhandlungsgeschick auf-
zubrechen und dadurch kleinere Meinungsverschiedenheiten und Strei-
tigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtlicher Art zu schlichten und durch
Abschluss eines entsprechenden zu protokollierenden Vergleichs zu been-
den. Sie sind keine Schiedsrichter und zu einer Entscheidung irgendwel-
cher Art nicht berufen. Zwang zur Einigung dürfen sie nicht ausüben. Als
Organe der Rechtspflege müssen die Schiedsperson und die stellvertre-
tende Schiedsperson inner- und außerhalb der Güteverhandlungen stets
unparteiisch sein. Anteilnahme an den zu verhandelnden Sachen, die
geduldige Bereitschaft, den Beteiligten zuzuhören und auf ihr Vorbringen
einzugehen, die Herstellung einer ruhigen und entspannten Atmosphäre
sowie zurückhaltendes Auftreten der Schiedsperson sind die besten Vor-
aussetzungen für eine erfolgreiche Tätigkeit.
Interessierte Personen können sich um die vorgenannten Ehrenämter
bewerben und zur Wahl stellen. Wahlvorschläge bzw. Bewerbungen sind
spätestens
bis zum 31.12.2023bis zum 31.12.2023bis zum 31.12.2023bis zum 31.12.2023bis zum 31.12.2023
schriftlich beim Bürgermeister der Stadt Bad Honnef, FD Ordnung, Rat-
hausplatz 1, 53604 Bad Honnef, einzureichen. Besonderes Fachwissen ist
nicht erforderlich. Durch regelmäßige Schulungen und Seminare werden
die entsprechenden Kenntnisse vermittelt.
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Engels (Tel.: 184-158) zur Verfügung.
Bad Honnef, den 04.12.2023
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
Otto Neuhoff

Bekanntmachung
Widmung der „Reichenberger Straße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Reichenberger Straße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Reichenberger Straße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Reichenberger Straße“ in Bad Honnef nach dem Stra-Widmung der „Reichenberger Straße“ in Bad Honnef nach dem Stra-
ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und ßen- und WWWWWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRWegegesetz NRW
Gemäß § 3 Abs. 4 in Verbindung mit § 6 des Straßen- und Wegegesetz
des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom 23. September
1995 in der z. Zt. gültigen Fassung, widmet die Stadt Bad Honnef als
Straßenbaubehörde die Straße „Reichenberger Straße“ als Gemeinde-
straße dem öffentlichen Verkehr. Die Verkehrsfläche unterliegt keiner
Beschränkung; die einzige Ausnahme bildet der zur Reichenberger
Straße zugehörige Teil des Verbindungsweges zur Kreuzweidenstraße,
der lediglich von Anliegern und Fußgängern benutzt werden darf.
Die Widmung umfasst in der Gemarkung Honnef folgende Fluren und
Flurstücke:
Flur 12Flur 12Flur 12Flur 12Flur 12
Flurstücke 1808, 1823, 2067, 2138, 2140, 2142, 2144, 2146, 2245, 2247,
2248, 2256, 2558, 2702, 2703, 3296, 3336, 3719, 3868, 3870 sowie
Teilflächen der Flurstücke 2552 und 2710 sowie

Flur 13Flur 13Flur 13Flur 13Flur 13
Flurstücke 750, 758, 788, 794, 868, 921, 922, 923, 1164, 1189 sowie
Teilflächen der Flurstücke 894 und 1173 sowie
Flur 17Flur 17Flur 17Flur 17Flur 17
Flurstücke 1573, 1576, 1578, 1580, 1582, 1583, 1599, 1636, 1637, 1640,
1644, 1904 sowie die Teilfläche des Flurstücks 1906 sowie
Flur 18Flur 18Flur 18Flur 18Flur 18
Flurstücke 1622, 1750, 1842, 2170, 2344, 2475, 2536, 2549, 2729, 2807,
2808, 2822, 2994, 3144, 3146, 3212, 3214, 3216, 3218, 3220, 3222,
3316, 3318, 3320, 3322, 3324, 3326, 3328, 3330 sowie Teilflächen der
Flurstücke 1682, 1870, 2476, 2477, 2553, 3334 und 3718.
Der beiliegende und mit einer Markierung versehene Planausschnitt ist
Bestandteil dieser Widmung.
Die Widmung wird zum Zeitpunkt ihrer öffentlichen Bekanntmachung
wirksam.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Köln,
Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.
Hinweis:
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsge-
richten und den Finanzgerichten Nordrhein-Westfalen - ERVVO VG/FG -
vom 07.11.2012 (GV.NRW. Seite 548) eingereicht werden. Falls die Frist
durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.
Otto Neuhoff
(Bürgermeister)
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaft
Königswinter Am Oelberg
Gottesdienste in: St.Pankratius Oberpleis,
St. Michael Uthweiler, St. Margareta
Stieldorf, St. Joseph Thomasberg, St. Judas
Thadd. Heisterbacherrott, Zur
schmerzhaften Mutter Ittenbach, St. Mariä
Himmelfahrt Eudenbach

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
18 Uhr - Adventsfenster am Ge-
meindehaus - Stimmen Sie sich
mit uns auf die Weihnachtszeit
ein
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
9.30 Uhr - Ökumenisches Frauen-
frühstück
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
9 Uhr - Frauenfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
18 Uhr - literarisch-musikali-
scher Abend ausgerichtet von
„Pro Klassik e.V.“, in der Kir-
che wird Charles Dickens „Ein

Weihnachtslied in Prosa“ dar-
geboten.
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
9.30 Uhr - Fantasie in Hobby und
Kunst
15 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 14. OktoberDonnerstag, 14. OktoberDonnerstag, 14. OktoberDonnerstag, 14. OktoberDonnerstag, 14. Oktober
10 Uhr Männerfrühstück
15 Uhr - Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
10.30 Uhr - Familiengottesdienst
zum 1. Advent - Pfarrerin Krüger
und Vikarin Reinert
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
18 Uhr - Adventsfenster am Ge-
meindehaus - Stimmen Sie sich
mit uns auf die Weihnachtszeit
ein

Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.Sonntag - 2.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 10. 10. 10. 10. 10. De- De- De- De- De-
zemberzemberzemberzemberzember
11 Uhr - Gottesdienst mit un-
serer Frauenhilfe in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus
17 Uhr - „Candlelight“ mit al-
len Chören und Adventslieder-
singen im Innenhof oder bei
schlechtem Wetter in der Kir-
che
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
11 Uhr - Kindergartengottes-
dienst im Ev. Kindergarten, Feil-

weg 14
18 Uhr - „Lebendiger Advent“
mit Organistin Brigitte Amann
auf der Orgelempore
Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.Sonntag - 3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 17. 17. 17. 17. 17. De- De- De- De- De-
zemberzemberzemberzemberzember
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl gestaltet mit Kon-
fis in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, Diakon Schil-
ling, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
11 Uhr - Kindergottesdienst pa-
rallel zum Gemeindegottes-
dienst
17 Uhr - „Lebendiger Advent“:
Adventsliedersingen mit Mirja
Betzer in der Erlöserkirche

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
10 Uhr - Kindergottesdienst mit
Pfarrerin Janina Haufe und
Team
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
11 Uhr - Jugendgottesdienst
„Weihnachten 2023 - aber wie?“
- Pfarrerin Janina Haufe und Team
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember

9 Uhr - Frauenfrühstück
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
17 Uhr - Gemeindegebet
18 Uhr - Abendandacht
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
18.30 Uhr - Ökumenisches Ad-
ventsfenster
19.30 Uhr - Emmaus spielt!

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Roratemesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventssonntagventssonntagventssonntagventssonntagventssonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe f
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
12.30 Uhr - St. Margareta Taufe
15 Uhr - St. Joseph Vorweihnacht-
liches Singen
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
8.30 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se

18.30 Uhr - St. Margareta Ad-
ventsfenster
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr - Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
7.55 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
17 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Taiz-Gebet in der Advents-
zeit in der Erlöserkirche

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Mon-
tessori
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet

18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
6 Uhr - Sel Frühschicht
18 Uhr - Hon Vesper
18.30 Uhr - Hon Rorate-Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Während der Adventszeit findet
das Taiz-Gebet wieder wöchent-
lich an jedem Montag bis Weih-
nachten statt. Gerade in der
oftmals hektischen Vorweih-
nachtszeit wollen die Taiz-Andach-
ten einen Ort der Stille und Muße
sein und den Menschen einen
Raum zum Innehalten und zur
Besinnung eröffnen. Die Andach-
ten finden jeweils um 19.10 Uhr
in der Erlöserkirche, Luisenstr. 13,
Bad Honnef statt.

LebensRaum Kirche
Der LebensRaum Kirche ist
eine ökumenische Initiative
der katholischen und evange-
lischen Gemeinden in Sankt
Augustin.
Wir wollen - zum Ausruhen ein-

laden - Begegnung ermöglichen
- Impulse geben und zuhören.
Sie finden uns in der HUMA-
Shoppingwelt/ Marktebene frei-
tags von 16 bis 18 Uhr und
samstags von 12 bis 16 Uhr



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 09. Dezember 2023 | Kw 49 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper26

Simons schießt den TuS 05 Oberpleis ab
Die Herren III des TuS 05 verliert im letzten Meisterschaftsspiel des Jahres gegen den VfR
Hangelar III mit 1:3

- 2:2
- 0:1
- 0:0
- 0:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 47:28 32
2. 15 35:20 27
3. 14 28:20 27
4. 14 29:26 25
5. 14 26:17 23
6. 15 27:27 23
7. 14 26:22 22
8. 14 28:30 21
9. 15 23:21 17
10. 15 22:31 16
11. 14 28:34 15
12. 14 22:30 15
13. 15 25:35 15
14. 15 20:29 14
15. 15 12:28 8
16. 0 0:0 0

SV Schlebusch

FC Pesch

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SpVg. Köln-Flittard
TuS Mondorf

SC Rheinbach
SSV Bornheim
SSV Homburg-Nümbrecht

FC BW Friesdorf

So. 10.12., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - TuS Oberpleis

VfL Alfter zg.

Deutz 05

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         16. Spieltag       16. Spieltag        16. Spieltag       16. Spieltag

SC Fortuna Bonn

TuS Oberpleis
FV Wiehl

SSV Merten

FC BW Friesdorf TuS Mondorf

1. FC Spich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 10.12., 14:30 Uhr SC Rheinbach - FC BW Friesdorf

So. 10.12., 15:00 Uhr SSV Merten - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 10.12., 15:00 Uhr FC Pesch - Deutz 05

So. 10.12., 14:30 Uhr 1. FC Spich - SV Schlebusch

So. 10.12., 14:30 Uhr TuS Mondorf - SSV Bornheim

So. 10.12., 15:15 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - FV Wiehl

SV Schlebusch FC Pesch
Deutz 05 SpVg. Köln-Flittard

SSV Bornheim SSV Merten

- 1:0
- 4:1
- 2:0
- 4:0
- 0:2
- 1:2
- 7:2
- 3:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 16 46:26 34
2. 16 40:31 31
3. 15 49:26 30
4. 16 27:22 28
5. 16 41:27 27
6. 16 30:27 27
7. 16 37:31 26
8. 14 35:25 25
9. 16 32:26 25
10. 16 39:38 19
11. 16 22:35 19
12. 16 27:37 17
13. 16 34:45 16
14. 16 26:39 15
15. 15 21:33 10
16. 16 15:53 5

FV Bad Honnef SV Beuel 06

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         16. Spieltag       16. Spieltag        16. Spieltag       16. Spieltag

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

FV Bad Honnef
Wahlscheider SV

SV Vorgebirge
SV Wachtberg

1. FC Niederkassel SV Leuscheid

SC Uckerath
TuRa Oberdrees

TuS Buisdorf

FC Hertha Rheidt Marokkanischer SV Bonn
Wahlscheider SV Bröltaler SC
SC Uckerath

SV Niederbachem
TuS Buisdorf

VfR Hangelar
1. FC Niederkassel

FC Hertha Rheidt
SV Beuel 06

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 10.12., 14:45 Uhr SV Leuscheid - VfR Hangelar

So. 10.12., 15:00 Uhr SV Wachtberg - FC Hertha Rheidt

So. 10.12., 15:00 Uhr Bröltaler SC - TuRa Oberdrees

Sa. 09.12., 15:00 Uhr SV Bergheim - 1. FC Niederkassel

So. 10.12., 14:45 Uhr SV Niederbachem - Wahlscheider SV

So. 10.12., 15:15 Uhr SV Beuel 06 - SV Vorgebirge

So. 10.12., 15:15 Uhr Marokkanischer SV Bonn - FV Bad Honnef

SV Vorgebirge

SV Bergheim

Mi. 21.02., 20:00 Uhr TuS Buisdorf - SC Uckerath

VfR Hangelar SV Niederbachem
TuRa Oberdrees SV Wachtberg

SV Leuscheid
Bröltaler SC

Marokkanischer SV Bonn

Die Niederlagen der Herren III des TuS 05 überwiegen, auch durch dasDie Niederlagen der Herren III des TuS 05 überwiegen, auch durch dasDie Niederlagen der Herren III des TuS 05 überwiegen, auch durch dasDie Niederlagen der Herren III des TuS 05 überwiegen, auch durch dasDie Niederlagen der Herren III des TuS 05 überwiegen, auch durch das
Ergebnis gegen den VfR HangelarErgebnis gegen den VfR HangelarErgebnis gegen den VfR HangelarErgebnis gegen den VfR HangelarErgebnis gegen den VfR Hangelar

Die Defensive der Gäste stand und ließ erst in der zweiten Halbzeit einenDie Defensive der Gäste stand und ließ erst in der zweiten Halbzeit einenDie Defensive der Gäste stand und ließ erst in der zweiten Halbzeit einenDie Defensive der Gäste stand und ließ erst in der zweiten Halbzeit einenDie Defensive der Gäste stand und ließ erst in der zweiten Halbzeit einen
Treffer zuTreffer zuTreffer zuTreffer zuTreffer zu

(bk) Oberpleis. Für die Herren III
des TuS 05 Oberpleis endete die
Hinrunde in der Kreisliga C mit
zwei Siegen und 11 Niederlagen.
Nach dem ersten Spiel der Rück-
runde am vergangenen Sonntag
kommt eine weitere Niederlage
hinzu. Dabei ging der TuS 05
durchaus als Favorit in das Spiel,
denn Hangelar belegte im Vorfeld
mit nur einem Sieg den letzten
Tabellenplatz der Liga. In den ers-
ten 45. Minuten machte der VfR
Hangelar jedoch deutlich, dass die
drei Punkte im letzten Spiel des

Jahres mit nach Sankt Augustin
genommen werden. Herausragend
dabei die Torausbeute von Paul
Wolfgang Simons. In der 15. Minu-
te brachte er die Hangelarer mit
1:0 in Führung. Das 2:0 hatte er in
der 28. Minute auf dem Fuß. Den
3:0-Halbzeitstand stellte Simons
mit seinem dritten Treffer in die-
sem Spiel in 45. Minute her. Damit
schien der VfR Hangelar seine ge-
stellte Aufgabe erfüllt zu haben. In
den zweiten 45. Minuten gelang
den Gästen kein weiterer Treffer
mehr. Dafür konnte der TuS 05 Ober-

pleis zumindest auf 1:3 verkürzen.
Niklas Tropartz gelang dieser Tref-
fer in der 52. Minute. Mit 17 Punk-
ten aus 14 Spielen beendet die
Herren III des TuS 05 damit das
Jahr 2023. Fünf Siege, zwei Unent-
schieden und sieben Niederlagen
stehen somit zu Buche. 29 Tore
konnte der TuS 05 erzielen, kas-
sierte aber auch 39 Gegentore.
Abgesehen von zwei geplanten

Freundschaftsspielen geht für die
Oberpleiser Kicker in der Meister-
schaft am 18. Februar 2024 weiter.
Dann tritt die Herren III beim TSV
Wolsdorf II an. Damit erwartet die
Mannschaft zum Start im neuen
Jahr erneut eine schwierige Auf-
gabe, denn Wolsdorf konnte bereits
zehnmal siegreich vom Platz
gehen und belegt momentan den
4. Tabellenplatz.
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- 1:1
- 4:3
- 2:1
- 5:0
- 1:0
- 2:2
- 0:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 16 60:17 40
2. 16 53:18 37
3. 15 52:25 32
4. 16 41:26 30
5. 16 42:31 29
6. 16 44:34 27
7. 16 33:29 27
8. 16 27:30 25
9. 16 45:44 24
10. 16 34:39 20
11. 16 41:36 19
12. 16 46:51 18
13. 16 20:59 12
14. 16 25:55 11
15. 16 30:69 8
16. 15 30:70 7

SV Lohmar
SF Aegidienberg

SV Menden

SV Allner-Bödingen
TuS Mondorf II

SSV Happerschoß

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           16. Spieltag         16. Spieltag          16. Spieltag         16. Spieltag

TuS 07 Oberlar
Umutspor Troisdorf

FC Kosova
Hellas Troisdorf

1. FC Niederkassel II
RW Hütte

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 10.12., 12:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - FC Kosova

So. 10.12., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SSV Happerschoß

So. 10.12., 14:45 Uhr SV Allner-Bödingen - SV Menden

So. 10.12., 12:30 Uhr 1. FC Spich II - Hellas Troisdorf

So. 10.12., 12:30 Uhr TuS Mondorf II - Umutspor Troisdorf

So. 10.12., 14:45 Uhr TSV Wolsdorf - SV Lohmar

So. 10.12., 14:45 Uhr RW Hütte - 1. FC Niederkassel II

TSV Wolsdorf

So. 10.12., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - TuS 07 Oberlar

FC Kosova

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Happerschoß

SV Allner-Bödingen
Umutspor Troisdorf TuS 07 Oberlar

Hellas Troisdorf

TSV Wolsdorf FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SV Menden TuS Mondorf II

SV Lohmar
RW Hütte

1. FC Niederkassel II SF Troisdorf 05

- 0:2
- 4:0
- 3:2
- 2:3
- 5:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 55:22 32
2. 14 45:17 31
3. 15 43:31 29
4. 14 35:21 25
5. 14 35:33 24
6. 15 33:29 23
7. 15 32:23 22
8. 15 28:23 22
9. 15 34:33 21
10. 15 38:34 20
11. 15 27:37 18
12. 15 25:42 14
13. 15 26:42 12
14. 15 16:45 5
15. 14 20:60 5
16. 0 0:0 0SV Lohmar II zg.

Bröltaler SC II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Winterscheid
TuS Birk

SV Buchholz 05
SC Uckerath II

Wahlscheider SV II

Spvgg. Hurst-Rosbach

Bröltaler SC II
SV Fortuna Müllekoven II SV Allner-Bödingen II

SV 09 Eitorf Olympias Eitorf

Wahlscheider SV II

TuS Eudenbach TuS Herchen

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 10.12., 12:30 Uhr Olympias Eitorf - TuS Eudenbach

So. 10.12., 14:30 Uhr SV Buchholz 05 - SV Öttershagen

So. 10.12., 14:45 Uhr TuS Birk - SC Uckerath II

So. 10.12., 11:00 Uhr Bröltaler SC II - SV Fortuna Müllekoven II

So. 10.12., 12:00 Uhr TuS Herchen - VfR Marienfeld

So. 10.12., 14:45 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - TuS Winterscheid

So. 10.12., 14:45 Uhr SV 09 Eitorf - SV Allner-Bödingen II

SC Uckerath II SV Buchholz 05

TuS Herchen

SV Öttershagen

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         16. Spieltag       16. Spieltag        16. Spieltag       16. Spieltag

TuS Eudenbach
SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II
SV 09 Eitorf

VfR Marienfeld
Olympias Eitorf

Eudenbach II beendet das
Jahr 2023 ohne Sieg
Gegen TuS Herchen II verliert die Reserve
des TuS Eudenbach mit 1:5
(bk) Eudenbach. Für die Herren II
des TuS Eudenbach verlief das
Jahr 2023 in der Kreisliga C recht
erfolglos. Der Spielbetrieb in der
Meisterschaft endete für die
Mannschaft am vergangenen Wo-
chenende mit der Partie gegen
den TuS Herchen II. Sie endet, da
das Spiel an diesem Wochenen-
de gegen den FC Genclerbirgili
Eitorf ausfällt, Eitorf hat seine
Mannschaft zurückgezogen. Da-
mit bleibt es bei den mageren
zwei Punkten, die durch zwei Un-
entschieden zustande kommen.
Gegen Herchen waren es die
gegnerischen Spieler Fabian
Müller und Patrick Andree, die

den Eudenbachern das Leben
schwer machten. Müller traf in
der 32., 67. und 86. Minute. An-
dree schloss in der 1. Minute der
Nachspielzeit der ersten Halb-
zeit und in der 80. Minute erfolg-
reich ab. Den Ehrentreffer für en
TuS Eudenbach hatte Marvin
Kneip in der 65. Minute auf dem
Fuß. Damit setzte sich der Favo-
rit aus Herchen durch. Bereits 70
Gegentreffer aus 12 Spielen ma-
chen deutlich, dass die Abwehr
der Eudenbacher recht durchläs-
sig ist. Aber auch die Offensive
lässt es mit 16 Treffern an Effek-
tivität mangeln. Da die erste
Mannschaft des TuS Eudenbach
in die Kreisliga B aufgestiegen
ist wurde die Herren II in dieser
Saison erst wieder im Spielbe-
trieb angemeldet. Bleibt zu hof-
fen, dass sich Erfolg im neuen
Jahr wieder einstellt. Das nächs-
te Liga-Spiel ist für den 24. Feb-
ruar 2024 gegen den SV Leu-
scheid II angesetzt.

Kein Durchkommen für die TuS-Reserve - der Gegner ließ kaum eineKein Durchkommen für die TuS-Reserve - der Gegner ließ kaum eineKein Durchkommen für die TuS-Reserve - der Gegner ließ kaum eineKein Durchkommen für die TuS-Reserve - der Gegner ließ kaum eineKein Durchkommen für die TuS-Reserve - der Gegner ließ kaum eine
Chance des Gastgebers zuChance des Gastgebers zuChance des Gastgebers zuChance des Gastgebers zuChance des Gastgebers zu

Eudenbach in rot musste sich gegen Herchen geschlagen gebenEudenbach in rot musste sich gegen Herchen geschlagen gebenEudenbach in rot musste sich gegen Herchen geschlagen gebenEudenbach in rot musste sich gegen Herchen geschlagen gebenEudenbach in rot musste sich gegen Herchen geschlagen geben
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Basketballer mit neuer Jugendmannschaft
Oberpleiser U14 mix gewinnt erstes Heimspiel

Dr. Bernd Fischer,
Schwimm-Europameister
4 Medaillen bei der Altersklassen-EM auf
Madeira

Die Oberpleiser U14 gewann ihr erstes HeimspielDie Oberpleiser U14 gewann ihr erstes HeimspielDie Oberpleiser U14 gewann ihr erstes HeimspielDie Oberpleiser U14 gewann ihr erstes HeimspielDie Oberpleiser U14 gewann ihr erstes Heimspiel

Bernd Fischer aus HennefBernd Fischer aus HennefBernd Fischer aus HennefBernd Fischer aus HennefBernd Fischer aus Hennef

Funchal, Madeira war der spektaku-
läre Schauplatz für die diesjährige
Kurzbahn-Europameisterschaft und
Freiwasserschwimmen der Alters-
klassen. Mit dabei der Hennefer Tri-
athlet (TRI POWER) und Schwimmer
(SSF Bonn) Bernd Fischer, der
inzwischen in der Altersklasse 65 bis
69 startet. Sensationell das Rennen
über seine Nebenstrecke 200 Meter
Brust: mit furiosem Endspurt konnte
er den klar favorisierten Olympia-
schwimmer Glen Christiansen aus
Schweden niederringen und Euro-
pameister werden. Mit 3:02,8 min.
schrammte er knapp am Deutschen
Alterklassenrekord vorbei. Weitere
Silbermedaillen gab es über 100 Me-
ter Lagen (1:15 min.), 200 Meter La-
gen (2:45) und über die 3 Kilometer
Freiwasserschwimmen, seiner Lieb-
lingsdisziplin. Diese Medaille muss-
te im sehr welligen Atlantik hart er-

kämpft werden. Fischer schlug nach
46 min 50 sec hinter Sieger R. Cuce
an aber zwei min vor C. Berrini, dem
Titelverteidiger (beide Italien). Trotz
allem Wettkampfstress blieb genü-
gend Zeit, die wunderschöne Blu-
meninsel zu erkunden.

(rl) Oberpleis. Nach mehrjähriger
Abstinenz schickt der TuS 05 Ober-
pleis wieder eine Basketball-Ju-
gendmannschaft ins Rennen. Die
Mix-Mannschaft der höchstens
13-Jährigen kann Geschlechter
beliebig mischen und soll im ers-
ten Jahr lediglich Wettkampfer-
fahrung sammeln.
In ihrer Staffel trifft sie dabei auf
so illustre Namen wie die Dra-
gons Rhöndorf und eine U14 des
Champions League Siegers Tele-
kom Baskets Bonn.
Im ersten Auswärtsspiel gab es
eine klare Niederlage in Roleber,
doch im ersten Heimspiel setzte

sich das neuformierte Team mit
75:56 gegen die BG Bonn durch.
Zur Halbzeit führte der Gastgeber
mit 29:24 und nur das 1.Viertel
ging knapp an Bonn, weil die viel-
versprechenden Fastbreaks der
Oberpleiser nach Steals nicht
immer erfolgreich abgeschlossen
wurden und Bonn einen Spieler in
seinen Reihen hatte, der 5 von 6
Freiwürfen absolut sicher verwan-
delte. In der 2. Hälfte gewann die
von Torben Barrientos glänzend
eingestellte und gecoachte Mann-
schaft die Hoheit unter dem Korb
- wiederholt in der Person von
Noah - und zog nach einem guten
Lauf von Alex erstmals davon. Im
letzten Viertel wurde Oberpleis
nicht nur sicherer bei den Korble-
gern, sondern es fanden auch Dis-
tanzwürfe vermehrt ihr Ziel.
Insgesamt zeigte die Oberpleiser
Mannschaft, in der auch Merle
als einziges Mädchen zu überzeu-
gen wusste, eine ansprechende
Leistung und ging als verdienter
Sieger vom Spielfeld.
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D-Juniorinnen sichern sich die Herbstmeisterschaft
Weibliche D1 der HSG Siebengebirge punktet auch gegen Verfolger, den Poppelsdorfer HV

Grund zum Jubeln - die weibliche D1 der HSG Siebengebirge sichert sich die Herbst-Grund zum Jubeln - die weibliche D1 der HSG Siebengebirge sichert sich die Herbst-Grund zum Jubeln - die weibliche D1 der HSG Siebengebirge sichert sich die Herbst-Grund zum Jubeln - die weibliche D1 der HSG Siebengebirge sichert sich die Herbst-Grund zum Jubeln - die weibliche D1 der HSG Siebengebirge sichert sich die Herbst-
meisterschaft (Foto: HSG)meisterschaft (Foto: HSG)meisterschaft (Foto: HSG)meisterschaft (Foto: HSG)meisterschaft (Foto: HSG)

(bk) Oberpleis. Die D-Juniorinnen
der HSG Siebengebirge haben sich
die Herbstmeisterschaft in der
Kreisliga gesichert. Entscheidend
dafür war der Sieg beim Tabellen-
zweiten Poppelsdorfer HV am ver-
gangenen Samstag. Zu Beginn des
Spiels tat sich die weibliche D1-
Jugend der HSG sehr schwer beim
Verfolger-Team aus Poppelsdorf. Zu
behäbig bewegten sich die Spie-
lerinnen der Grün-Blauen im An-
griff, klare Torchancen wurden nicht
verwertet und die Abwehr wackel-
te ein ums andere Mal. Die Konse-
quenz war ein 0:3-Rückstand nach
fünf Minuten Spielzeit. Jetzt leg-
ten die Grün-Blauen ihre Nervosi-
tät ab und kamen zusehends bes-
ser ins Spiel. Einzig die Chancen-
verwertung blieb weiter unzurei-
chend. Beim 5:4 übernahmen die
Siebengebirglerinnen erstmals die
Führung und gaben sie bis zum

Halbzeitstand von
10:6 auch nicht
mehr ab. Nach ei-
nem kurzen Ein-
bruch in Halbzeit
zwei verkürzte
Poppelsdorf auf
10:8, doch die
Grün-Blauen kon-
terten mit einem
6:0-Lauf zum 16:8
und bauten auch
danach ihren Vor-
sprung kontinuier-
lich weiter aus.
Zuletzt stand ein
verdientes 23:11
auf der Anzeigeta-
fel. Zum Abschluss
der Hinrunde lie-
gen die Mädchen aus dem Sieben-
gebirge unangefochten mit 16:0
Punkten an der Tabellenspitze. An
diesem Wochenende findet dann

schon das erste Rückrundenspiel
gegen die HSG Geislar/Oberkas-
sel am heimischen Sonnenhügel
statt. Die Siebengebirglerinnen

empfangen die Gäste aus Geislar
am 2. Adventssonntag um 12.30
Uhr und freuen sich über zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

10. Heimsieg in Serie zum Jahresende
Oberliga-Herren bleiben nach Sieg gegen HC Weiden 2 weiterhin ohne Punktverlust

Wie gewohnt konnte sich die HSG auf die Unterstützung der großen Fangemeinde verlassenWie gewohnt konnte sich die HSG auf die Unterstützung der großen Fangemeinde verlassenWie gewohnt konnte sich die HSG auf die Unterstützung der großen Fangemeinde verlassenWie gewohnt konnte sich die HSG auf die Unterstützung der großen Fangemeinde verlassenWie gewohnt konnte sich die HSG auf die Unterstützung der großen Fangemeinde verlassen

Die HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient gegen HC WeidenDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient gegen HC WeidenDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient gegen HC WeidenDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient gegen HC WeidenDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient gegen HC Weiden

(bk) Oberpleis. In einer torreichen
Partie bezwang das Team von
HSG-Trainer Lars Degenhardt im
vorletzten Spiel bzw. im letzten
Heimspiel der Hinrunde der Ober-
liga Mittelrhein den Tabellenletz-
ten HC Weiden II. Das Spiel am 2.
Dezember in der Oberpleiser Sun-
shine Arena endete mit 41:32 für
die Siebengebirgler und war da-
mit gleichbedeutend saisonüber-
greifend der 10. Heimsieg hinter-
einander. Damit konnten die
Grün-Blauen den Fünf-Punkte-
Vorsprung auf den Tabellenzwei-
ten Nümbrecht halten, der am
kommenden Freitag bereits der
nächste Gegner sein wird. Das
Spiel fing aus Sicht der HSGler
sehr gut an, da sie sich früh auf
ein 5:1 in der 6. Minute absetzen
konnten. In der Folge sorgten je-
doch technische Fehler im Angriffs-
spiel und ungenügende Konse-
quenz in der Defensive dafür, dass
die Weidener auf 5:5 in der 12.
Minute rankamen und, obwohl die
Siebengebirgler sich kurzzeitig
auf ein 8:6 in der 14. Minute ab-
setzen konnten, bis zum 11:11 in
der 20. Minute das Spiel zumin-
dest vom Ergebnis her spannend
halten konnten. Nach dieser
Schwächephase gelang es den
HSGlern in den letzten 10 Minu-
ten der ersten Hälfte, die Abwehr
zu stabilisieren und vorne die
Chancen zu nutzen. So setzten
sich die Gastgeber bis zur Halb-
zeit auf 19:14 ab. Nach der Halb-
zeitpause startete die HSG einen
furiosen Lauf und warf in den ers-
ten elf Minuten der zweiten Hälf-
te 11 Tore. Damit war mit dem
30:19 Zwischenstand in der 41.
Minute das Spiel quasi entschie-
den. Die 11-Tore-Führung sollte
dann auch die höchste des Spiels

bleiben, da die HSGler einen Gang
zurückschalteten, die Führung
über ein 33:22 in der 46. Minute,
ein 37:27 in der 50. und ein 38:30
in der 55. Minute verwalteten und
sich mit dem 41:32 zum Schluss-
pfiff die nächsten zwei Punkte ge-
sichert hatten. HSG-Trainer Lars

Degenhardt zeigte sich zufrieden
nach dieser Vorstellung: „Wir wa-
ren hinten bei weitem nicht kon-
sequent genug und haben den
Weidenern dadurch zu viele ein-
fache Tore ermöglicht, die wir mit
einer bissigeren Abwehrleistung
nicht kassiert hätten.

Andererseits knacken wir im An-
griff erneut die 40-Tore-Marke
und sorgen so dafür, dass die Ab-
wehrleistung nicht so ins Gewicht
fällt und wir trotz 32 Gegentoren
einen ungefährdeten Heimerfolg
feiern. Am Freitag gegen Nüm-
brecht werden wir keine 41 Tore
werfen, sodass es entscheidend
sein wird, wie wir uns in der Ab-
wehr präsentieren. Ich bin mir je-
doch sicher, dass es ein ganz an-
deren Spiel sein wird und wir gänz-
lich anders auftreten werden.“ Für
die HSG spielten und trafen: Lüko
Fischer, Florian Löcher (beide Tor);
Oliver Dziendziol (1), Bjarne Stein-
haus (8/1), Albert Andrassy (2),
Leonard Klosterhalfen, Nico Hay-
er (2), Simon Schlösser (5), Daniel
Stein (4), Diego Arancibia Diaz (6),
Leonard Bachler (6), Anto Marcin-
kovic (1), Alex Koch (4) und Ben
Picard (2).
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A-Junioren dominierten Spiel in der 2. Halbzeit
Im verschneiten Waldbröl holen das Jugend-Team am 1. Advent beide Punkte

Durch eine starke zweite Halbzeit sicherten sich die A-Junioren den SiegDurch eine starke zweite Halbzeit sicherten sich die A-Junioren den SiegDurch eine starke zweite Halbzeit sicherten sich die A-Junioren den SiegDurch eine starke zweite Halbzeit sicherten sich die A-Junioren den SiegDurch eine starke zweite Halbzeit sicherten sich die A-Junioren den Sieg
(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)(Foto: HSG)

(bk) Oberpleis. Am 1. Adventssonn-
tag reisten die A-Junioren der HSG
Siebengebirge ins verschneite
Waldbröl, um sich beim CVJM
Waldbröl zwei weitere Zähler in
der Saison zu sichern. Nach dem
Unentschieden gegen Spitzenrei-
ter Oberwiehl am 19. November,
der gegen die HSG erstmals in
dieser Spielzeit einen Punkt ab-
gab, war dies das bereits zweite
„CVJM-Spiel“ direkt hinterein-
ander für die Siebengebirgler. Das
Spiel begann ausgeglichen, mit
konzentrierter Abwehrleistung
der HSG, jedoch stellte die schwa-
che Chancenverwertung nach ab-
gefangenen Bällen ein Problem
dar. Dennoch führten die umge-
setzten Spielkonzepte und das
effektive Zusammenspiel von
Rückraum und Kreisläufer zu ei-
ner Führung der Grün-Blauen, die
sie auch stetig ausbauen konn-
ten. Auffällig waren sowohl indivi-
duelle Aktionen von Luca Weber,
als auch eine starke Mentalität
und Mannschaftsleistung des ge-
samten Teams. Der Halbzeitstand
deutete mit dem 17:11 aus Sicht
der Gäste eine Vorentscheidung
zugunsten der Siebengebirgler
an. HSG-Trainer Dennis Weber
sprach in der Halbzeitpause zwei
entscheidende Punkte an: die
mangelnde Chancenverwertung

sowie die fehlende Kommunikati-
on in der Abwehr. In der zweiten
Halbzeit glänzte besonders die
starke Abwehr der HSG, die zahl-
reiche Konter ermöglichte. Der
vorgezogene Abwehrspieler Felix
Reckers zeichnete sich durch vie-
le abgefangene Bälle aus. Die he-
rausragende Abwehrleistung setz-
te sich in der zweiten Halbzeit
durchgängig fort - nur sechs Ge-
gentore spiegeln den Beitrag die-
ser starken Verteidigung zur über-
zeugenden HSG-Leistung wider.
Die Chancenverwertung verbes-
serte sich ebenfalls, die Führung
wurde weiter ausgebaut, und die
Torhüterleistung der HSG blieb
konstant stark. Ein krönender Ab-
schluss war das Kempa-Tor von
Leonard Puffe und Till Schreiber
sowie zwei weitere gut heraus-
gespielte Treffer. Am Ende gewan-
nen die A-Junioren der HSG Sie-
bengebirge das Spiel deutlich mit
35:17 gegen CVJM Waldbröl. „Wir
haben uns das Leben selber
schwer gemacht. Wir haben in der
ersten Hälfte unzählige Chancen
liegen gelassen. Vielleicht war es
der Uhrzeit geschuldet, aber die
Körpersprache war in der ersten
Halbzeit nicht das, was ich von
den Jungs erwarten kann“ so Trai-
ner Dennis Weber nach dem Ab-
pfiff, „Nach der Pause haben wir
einen Gang hoch geschaltet und

endlich Bock gehabt, in der Ab-
wehr zuzupacken und uns dafür
vorm gegnerischen Tor auch zu
belohnen. Wir sind auf jeden Fall
auf dem richtigen Weg und zum
letzten Auswärtsspiel in diesem
Jahr geht es jetzt gegen den TV
Eiche Bad Honnef.“ Für die HSG

spielten und trafen: Jacob Müller,
Luc Merz (beide Tor); Felix Re-
ckers, Mauritz Blenker, Simon
Sieben, Leonard Puffe, Theo Lo-
cker (alles je 2 Tore), Nico Leine-
weber (5), Peer Fischer (5/1), Luca
Weber (9), Lasse Reimus (5) und
Erik Weber (1).
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SSG Königswinter gewinnt alle drei Pokale
Thomas Schneider siegt beim letzten Nikolauslauf auf der Erpeler Ley

Stressfreies Yoga am Donnerstagabend
Re(h)aktiv e.V. bietet begrenzte Plätze
Der Re(h)aktiv e.V. öffnet erneut
die Türen zu innerer Ruhe und
stressfreier Entspannung mit
wenigen freien Plätzen im ZPP-
zertifizierten Yogakurs. Die Zer-
tifizierung durch die Zentrale
Prüfstelle Prävention (ZPP) ga-
rantiert höchste Qualität und
fokussiert sich besonders auf
Stressbewältigung als einen der
zentralen Vorteile.
Stress hat heute viele Gesich-
ter, und der Yogakurs im
Re(h)aktiv e.V. bietet eine ef-
fektive Antwort darauf.
Die ZPP-Zertifizierung stellt si-
cher, dass die Kursinhalte nicht

nur den neuesten wissenschaft-
lichen Standards entsprechen,
sondern auch gezielt auf die
Stressbewältigung abzielen. In
einer Zeit, in der der tägliche
Druck zunimmt, bietet dieser
Kurs eine wohltuende Auszeit,
um Körper und Geist in Ein-
klang zu bringen.
Die qualifizierte Übungsleiterin
des Kurses bringt nicht nur um-
fassende Erfahrung im Bereich
Yoga mit, sondern ist auch spe-
ziell für die Anleitung in Stress-
bewältigungstechniken ge-
schult. Die Teilnehmer können
sich sicher fühlen, von einer

kompetenten Lehrkraft angelei-
tet zu werden, die nicht nur die
physischen, sondern auch die
mentalen Aspekte der Entspan-
nung versteht.
Mitten im Winter und Weih-
nachten in greifbarer Nähe wird
der Yogakurs im Re(h)aktiv e.V.
zu einer Oase der Ruhe inmit-
ten des hektischen Alltags. Die
Übungen sind darauf ausgerich-
tet, nicht nur den Körper zu ent-
spannen, sondern auch den
Geist auf die besinnliche Zeit
einzustimmen.
Es ist die perfekte Gelegenheit,
dem vorweihnachtlichen Stress

zu entkommen und mit einer
entspannten Haltung durch den
Winter zu gehen.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, sich einen der be-
grenzten freien Plätze zu si-
chern.
Weitere Informationen und An-
meldungen erfolgen unter der
E-Mail-Adresse
kontakt@rehaktiv-gesundheits
sport.de.
Der Re(h)aktiv e.V. freut sich
darauf, gemeinsam mit den Teil-
nehmern einen Weg zu mehr Ge-
lassenheit und innerem Gleich-
gewicht zu finden.

Der frühere Olympia-Teilnehmer Detlef Uhlemann gratuliert SiegerDer frühere Olympia-Teilnehmer Detlef Uhlemann gratuliert SiegerDer frühere Olympia-Teilnehmer Detlef Uhlemann gratuliert SiegerDer frühere Olympia-Teilnehmer Detlef Uhlemann gratuliert SiegerDer frühere Olympia-Teilnehmer Detlef Uhlemann gratuliert Sieger
Thomas Schneider.Thomas Schneider.Thomas Schneider.Thomas Schneider.Thomas Schneider.

Die Läufer und Läuferinnen der SSG Königswinter freuen sich über dieDie Läufer und Läuferinnen der SSG Königswinter freuen sich über dieDie Läufer und Läuferinnen der SSG Königswinter freuen sich über dieDie Läufer und Läuferinnen der SSG Königswinter freuen sich über dieDie Läufer und Läuferinnen der SSG Königswinter freuen sich über die
drei Pokale.drei Pokale.drei Pokale.drei Pokale.drei Pokale.

In der Pokalwertung hatten die
Athletinnen und Athleten von der
SSG Königswinter beim Niko-
lauslauf auf der Erpeler Ley mit
deutlichem Vorsprung die Nase
vorn.
Sie gewannen die Wertungen für
Seniorinnen und Senioren und
auch für Schülerinnen und Schü-
ler und somit auch die Gesamt-
wertung mit insgesamt 2560
Punkten. Es folgten der SV Wind-
hagen auf dem zweiten Platz mit
960 Punkten und der TuS Dier-
dorf 1893 als Dritter mit 910
Punkten.

zu stemmen hat, kein Interesse
beim Nachwuchs und immer ge-
ringere Teilnehmezahlen führten
zur Aufgabe der Veranstaltung.
Bereits im April 2022 hatte der
letzte Osterlauf stattgefunden. In
den ersten beiden Jahrzehnten
waren die besten deutschen
Langstrecklenläufer wie Lutz Phi-
lipp, Hans-Jürgen „Sehne“ Orth-
mann, Detlef Uhlemann und El-
len Wessinghage auf der Erpeler
Ley gestartet. In manchen Jah-
ren gingen über 1.000 Läufer an
den Start, angefeuert von bis zu
5.000 Zuschauern.

Den Hauptlauf über 9450 Meter
bei den Männern gewann Tho-
mas Schneider von der SSG Kö-
nigswinter in 37:33 Minuten. Ver-
einskollege Hansjürgen Melzer
folgte in 43:24 Minuten vor Sa-
scha Henk vom SV Windhagen in
45:39 Minuten. Bei den Frauen
siegte Deike Glaeser von der SSG
in 43:04 Minuten. Zweite wurde
Tanja Klaes (Team Erdinger Al-
koholfrei) in 45:30 min. Kathari-
na Bender aus Euskirchen wurde
Dritte in 45:59 min.
Trotz bestem Läuferwetter star-
teten am Sonntag lediglich 115

von 145 gemeldeten Läuferinnen
und Läufer beim traditionellen
Lauf des TuS Erpel. Erfreulich war
mit 80 Prozent aller Teilnehmer-
innen und Teilnehmer die starke
Beteiligung von Kindern und Ju-
gendlichen von drei bis 15 Jah-
ren.
Nach 60 Jahren endet nach ei-
nem Vorstandsbeschluss die Tra-
dition des ältesten Laufes in der
Region. Ein in die Jahre gekom-
mener Vorstand, dem zum Bei-
spiel Kassenwart Ernst Senk
bereits seit 48 Jahren angehört
und der allein die Organisation
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Derby-Niederlage für das Landesliga-Team
Die Herren II der HSH Siebengebirge muss sich der HSG Geislar-Niederkassel mit 14:28
geschlagen geben

Die HSG-Reserve konnte zu wenige Chancen verwerten, um die Punkte in der Sunshine-Arena zu haltenDie HSG-Reserve konnte zu wenige Chancen verwerten, um die Punkte in der Sunshine-Arena zu haltenDie HSG-Reserve konnte zu wenige Chancen verwerten, um die Punkte in der Sunshine-Arena zu haltenDie HSG-Reserve konnte zu wenige Chancen verwerten, um die Punkte in der Sunshine-Arena zu haltenDie HSG-Reserve konnte zu wenige Chancen verwerten, um die Punkte in der Sunshine-Arena zu halten

Auch wenn dieser Angriff scheiterte, so konnten die Gäste den HSG-Auch wenn dieser Angriff scheiterte, so konnten die Gäste den HSG-Auch wenn dieser Angriff scheiterte, so konnten die Gäste den HSG-Auch wenn dieser Angriff scheiterte, so konnten die Gäste den HSG-Auch wenn dieser Angriff scheiterte, so konnten die Gäste den HSG-
Keeper gleich 28 mal überlistenKeeper gleich 28 mal überlistenKeeper gleich 28 mal überlistenKeeper gleich 28 mal überlistenKeeper gleich 28 mal überlisten

(bk) Oberpleis. Die Landesliga-
Herren der HSG Siebengebirge
hatten sich am ersten Advents-
wochenende viel vorgenommen
und wollten im Derby gegen die
HSG Geislar-Oberkassel den 5.
Heimerfolg einfahren. Jedoch
konnte die „Zweite“ ihren Erwar-
tungen aufgrund einer schwachen
zweiten Halbzeit nicht gerecht
werden. Am Ende steht eine deut-
liche Niederlage mit 14:28. Die
Grün-Blauen verschliefen den
Start der Partie und lagen bereits
nach 12 Minuten mit 2:6 hinten.
Infolgedessen nahm HSG-Trainer
Markus van Zuilekom die erste
Auszeit. Diese schien zumindest
in Teilen Wirkung zu zeigen, denn
die HSGler konnten die verblei-
benden Minuten der ersten Halb-
zeit ausgeglichener gestalten. In
den restlichen 19 Minuten gelan-
gen beiden Teams fünf Tore, was
zu einem Halbzeitstand von 7:11
führte. Die Grün-Blauen kamen

besser aus der Pause, und ver-
kürzten in der 35. Minute auf
10:12. Danach begann die
schwächste Phase der Siebenge-
birgler. Durch viele technische
Fehler und mangelnde Chancen-
verwertung konnte sich Geislar-
Oberkassel durch einen 2:10 Lauf
aus Sicht der Gastgeber auf 12:22
absetzen. Als letzte Alternative
stellte die HSG auf eine Mannde-
ckung um, welche jedoch auch
keine Wirkung zeigte. Am Ende
stand eine deutliche 14:28 Nie-
derlage auf der Anzeigetafel.
„Heute sind wir gegen eine gute
Mannschaft aus Geislar-Oberkas-
sel an unsere Grenzen gestoßen.

Oberkassel war uns in allen Be-
langen überlegen. Diese herbe
Niederlage müssen wir nun schnell
verarbeiten und es am Samstag
gegen Düren deutlich besser ma-
chen“, so HSG-Trainer Markus van
Zuilekom. Für die HSG spielten
und trafen: Johannes Klein, Se-

bastian Miebach (beide Tor); Finn
Burgunder 3/1, Fynn Lindner 2, Tim
Boland 2, Chris Wohnus 2, Noah
Teauber 1, Phillip Bruessler 1,
Moritz Knieps 1, Luis Jochim 1,
Tjorven Heusinger 1, Sebastian
Dimel, Max Knieps und Nico Lei-
neweber.

Die gegnerische Abwehr stand undDie gegnerische Abwehr stand undDie gegnerische Abwehr stand undDie gegnerische Abwehr stand undDie gegnerische Abwehr stand und
ließ nur 14 Treffer der HSG zuließ nur 14 Treffer der HSG zuließ nur 14 Treffer der HSG zuließ nur 14 Treffer der HSG zuließ nur 14 Treffer der HSG zu
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Furioser Start in die Heimspiel-Wochen
Dragons Rhöndorf entscheiden alle Viertel für sich und
gewinnen gegen die Ahorn Camp BIS Baskets Speyer deutlich mit 112:63

Ein einwandfreie Leistung der Dragons, die mit einem deutlichen Sieg belohnt wurdeEin einwandfreie Leistung der Dragons, die mit einem deutlichen Sieg belohnt wurdeEin einwandfreie Leistung der Dragons, die mit einem deutlichen Sieg belohnt wurdeEin einwandfreie Leistung der Dragons, die mit einem deutlichen Sieg belohnt wurdeEin einwandfreie Leistung der Dragons, die mit einem deutlichen Sieg belohnt wurde

In allen vier Vierteln konnten die Dragons überzeugenIn allen vier Vierteln konnten die Dragons überzeugenIn allen vier Vierteln konnten die Dragons überzeugenIn allen vier Vierteln konnten die Dragons überzeugenIn allen vier Vierteln konnten die Dragons überzeugen

(bk) Bad Honnef. Feststimmung
schon vor dem 1.Advent im Dra-
gonDome. Mit einer offensiv und
defensiv eindrucksvollen Leistung
feiern die Dragons Rhöndorf einen
Kantersieg gegen die Ahorn Camp
BIS Baskets Speyer und unterstrei-
chen ihre Tabellenführung in der
ProB Süd. Vor gut gefüllten Tribü-
nen im Rund des DragonDome
musste Headcoach Stephan Dohrn
lediglich auf Big Man Jekabs Beck
verzichten, der aufgrund einer Fin-
gerverletzung nicht ins Geschehen
eingreifen konnte. Doch auch in
Zivil erlebte der verletzte Center
eine starke Vorstellung, seiner
Mannschaftskollegen, die im zwei-
ten Viertel bereits den Grundstein
für einen ungefährdeten Erfolg leg-
ten. Ein 13:2-Lauf zu Beginn des

zweiten Spielabschnitts ließ die
Führung erstmals auf über 20 Punk-
te anwachsen. Mit klugen Entschei-
dungen in der Defense gelang es
auf eindrucksvolle Weise den of-
fensiven Rhythmus der Gäste aus
der Pfalz nahezu vollends zu bre-
chen und lediglich 6 Punkte zuzu-
lassen, während die eigene Offen-
sive wie am Schnürchen brummte.
Mit feinem Passspiel und der pas-
senden Balance aus Inside- und
Outside-Scoring zogen die Haus-
herren zum Pausentee bereits auf
56:21 davon und hatten auf dem
Weg in die Kabine die Vorentschei-
dung quasi schon in der Tasche.
Zwar kamen die Gäste um Coach
Mbassa nach der Pause offensiv
wieder etwas besser in Schwung,
doch bei gleichbleibenden offensi-

damit dafür sorgte, dass die de-
fensiven Adjustments noch schwie-
riger wurden. Zwei sichere Dreier
durch Antonio Pilipovic ließen im
finalen Viertel nochmals die Laut-
stärke ansteigen, ehe Avery Sulli-
van via Korbleger die magische
Mauer von 100 Punkten durch-
brach (101:54). Den Schlusspunkt
unter einen der höchsten Erfolge
der Vereinsgeschichte setzte Leon
Bulic von der Freiwurflinie, ehe
im Anschluss die obligatorische
Humba durch das Rund der Halle
schallte. Die Dragons verteilen als
Team satte 32 Assists und damit
15 Vorlagen mehr als die Gäste
aus Speyer. Gleich sieben Spieler
der Drachen punkten zweistellig.

Mit deutlicher Überlegenheit un-
ter den Brettern zementieren die
Dragons ihre starke Leistung an
diesem Abend und sammeln 13
Abpraller mehr ein als die BIS
Baskets. nach Verlängerung Ste-
phan Dohrn, Headcoach der Dra-
gons Rhöndorf nach der Schluss-
sirene: „Kompliment an die Spie-
ler, die heute sehr konzentriert
waren und trotz der frühen hohen
Führung immer weiter gemacht
haben und in unserer Struktur
geblieben sind. 32 Assists zeigen
wieder, dass jeder für die Mann-
schaft und nicht nur für sich spielt.
Wir müssen jetzt weiterhin Reize
im Training setzen und die Com-
petition unter der Woche hochhal-
ten.“ Zum Auftakt des Heimspiel-
Doppels am vergangenen Sams-
tag schlugen die Talents Bonn/
Rhöndorf in der Toyota 2. Damen
Basketball Bundesliga Osnabrück
mit 71:69. Und noch eine Beob-
achtung - mit Steffen Baumgart
nutzte der Cheftrainer des 1.FC
Köln seinen freien Abend und wohn-
te der Partie gegen Speyer als Zu-
schauer bei. Rhöndorf spielte mit:
Blunt (15/2-3er), Omojola (15/3),
Buck (4, 7 Assists), Rosic (4, 9 As-
sists), Sullivan (19/3, 5 Rebounds),
Pilipovic (12/2), Bulic (10/2, 7 Re-
bounds), Diallo (5/1), Müller (13/1)
und Silic (15/2). Weiter geht es für
die Rhöndorfer Basketballer
bereits an diesem Samstag mit ei-
nem weiteren Heimspiel, wenn um
19 Uhr der TSV Tröster Breitengüß-
bach im DragonDome gastiert.

ven Reaktionen
der Drachen sollte
kein Glaube an ein
Comeback mehr
aufkommen. Mit
ihrer mannschaft-
lichen Ausgegli-
chenheit waren
die Dragons
letztlich eine
Nummer zu stark
an diesem Abend.
Defensiv fanden
die Baskets kein
Mittel gegen die
flexiblen Lineups
der Hausherren,
bei denen nahezu
jeder Spieler von
Downtown seine
Gefahr unter Be-
weis stellte und
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Anzeige

Juwelier Side Brillant:
Strahlender Schmuck und Rabatte zum Weihnachtsgeschäft
Seit 2001 ist der Juwelier Side
Brillant in der Kölner Straße 59
fester Bestandteil der Troisdor-
fer Innenstadt. Besitzer Herr Er-
dogan Aysal bietet in seinem
Sortiment sorgfältig gefertigten,
zeitlos eleganten Schmuck aus
reinem Gold und Brillanten an.
Neben dem Verkauf von Schmuck
bietet das Geschäft die Möglich-
keit, Altgold fair und respektvoll

anzukaufen und neu erstrahlen zu
lassen.  Side Brillant ist außer-
dem Ihr zuverlässiger Ansprech-
partner für Reparaturen und Auf-
bereitungen von Schmuck und
Uhren. Präzision und Sorgfalt ste-
hen dabei immer im Vordergrund
- die Arbeiten werden in der eige-
nen Werkstatt durchgeführt.
„Wer Echtgold-Schmuck kaufen, Alt-
gold verkaufen möchte oder schnel-

le und qualitativ hochwertige Re-
paraturen für Schmuck und Uhren
benötigt, sollte sich an uns wen-
den“, sagt der Besitzer Herr Aysal.
Auch individuelle Fertigungen
werden angeboten: Schauen Sie
bei Side Brillant vorbei und las-
sen Sie sich Ihren individuellen
Wunsch erfüllen.
Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum WWWWWeihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäft
Zum Weihnachtsgeschäft erwar-

tet Sie zudem eine ganz beson-
dere Aktion: 20% Rabatt auf die
gesamte Ware. Eine Gelegen-
heit, sich selbst oder seinen Liebs-
ten etwas Besonderes zu gön-
nen. Besuchen Sie den Juwelier
Side Brillant in der Kölner Straße
59, entdecken Sie die Vielfalt des
Echtschmuck-Angebots und las-
sen Sie sich von dem fachkundi-
gen Service überzeugen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Koalition Königswinter - Schuld haben immer andere

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

SPD vor Ort
Besuch der Dauerausstellung und der Jubiläumsausstellung im HAUS SCHLESIEN

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Die SPD Königswinter besucht die neue Ausstellung im Haus SchlesienDie SPD Königswinter besucht die neue Ausstellung im Haus SchlesienDie SPD Königswinter besucht die neue Ausstellung im Haus SchlesienDie SPD Königswinter besucht die neue Ausstellung im Haus SchlesienDie SPD Königswinter besucht die neue Ausstellung im Haus Schlesien

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

„Wer ob der desolaten Wahlbe-
teiligung von 2,89% bei der Wahl
der Seniorenvertretung Königs-
winter von der Koalition aus KöWI,
SPD und Grünen Demut und Ein-
sicht erwartet hatte, wurde in der
Sitzung des Ausschusses für Sozi-
ales, Generationen und Integra-
tion am 22.11.2023 schwer ent-
täuscht“, stellt das Ausschussmit-
glied der CDU, Philip Stahl, er-
nüchtert fest. „Man scheint sich
nach einer nun sichtbar falschen
Herangehensweise die Fehler
nicht so recht eingestehen zu wol-
len. Hauptsache, man hat sein
Wahlversprechen eingehalten,
ohne an die Zukunft zu denken“,
so Stahl.
Was war passiert? Statt sich in-
haltlich mit dem CDU-Antrag zur
Änderung der Satzung bezüglich
des Wahlmodus, der ursächlich für
die geringe Wahlbeteiligung ist,
auseinanderzusetzen, gab es nur
Vorwürfe der Koalition gegen die

CDU-Opposition, weil sie die Sat-
zung seinerzeit abgelehnt habe,
und die Stadtverwaltung, weil sie
keine Finanzen für ein besseres
Wahlverfahren zur Verfügung ge-
stellt habe.
Zur Erinnerung: Die CDU-Fraktion
hatte im Frühjahr 2022 die Ver-
waltung beauftragt, einen Sat-
zungsentwurf für ein politisches
Ratsgremium für Senioren zu er-
stellen. „Den Satzungsentwurf hat
die CDU-Fraktion seinerzeit
allerdings abgelehnt, weil alle
unsere Vorschläge zur Verbesse-
rung des Wahlverfahrens, zur Auf-
wandsentschädigung der gewähl-
ten Vertreter, zur Beiziehung von
sachkundigen Einwohnern aus
dem Ehrenamt (z.B. Netzwerk Se-
nioren, Kirchen, Wohlfahrtsver-
bänden) rigoros von der Koalition
abgelehnt worden sind“, stellt
der CDU-Fraktionsvorsitzende
Stephan Unkelbach klar. „Wir
wollten also sehr wohl diese Be-

teiligung, nur mit einer guten
Grundlage in einer entsprechend
gut aufgebauten Satzung unter
Berücksichtigung bestehender In-
itiativen im Seniorenbereich und
ohne unnötige Doppelstrukturen.
Dies hat die Koalition damals breit
abgelehnt, ohne mit ein bisschen
mehr Detail herauszuarbeiten,
was die Seniorenvertretung ei-
gentlich in Zukunft leisten soll“,
so Unkelbach weiter.
„Diese Ablehnungen fallen der
Koalition jetzt vor die Füße. Es
war absehbar, dass das beschlos-
sene Wahlverfahren im Desaster
enden würde“, bedauert CDU-
Ratsmitglied und Ausschussvorsit-
zender Dr. Josef Griese das unref-
lektierte Verhalten der Koalition.
Dieses von ihr selbst beschlosse-
ne Wahlverfahren rechtfertigt die
Koalition nun damit, dass die Ver-
waltung immer mitgeteilt habe,
dass nur sehr beschränkte Mittel
zur Verfügung stehen würden.

„Dabei wäre es für die Koalition
ein Leichtes gewesen, Finanzmit-
tel z.B. aus dem Topf „Bürgerbe-
teiligung“ für die Wahl der Senio-
renvertretung umzuschichten“,
stellt Dr. Anna Albers, sozialpoli-
tische Sprecherin der der CDU-
Fraktion, fest. „Es ist geradezu
ungerecht und anmaßend, die
Verwaltung hierfür verantwortlich
zu machen. Die Koalitionsmehr-
heit hatte jederzeit die Möglich-
keit, über entsprechende Be-
schlüsse finanzielle Mittel für die
Wahl und die spätere Arbeit der
Seniorenvertretung bereitzustel-
len.“
Übrigens: Es scheint bei der Koali-
tion begrenzte Einsicht einzukeh-
ren: Der CDU-Antrag wurde zum
Anlass genommen, die Verwaltung
mit der Erstellung eines Ände-
rungsentwurfs der Satzung zu be-
auftragen und hierbei auch die Se-
niorenvertretung zu beteiligen. Es
kann nur besser werden!

Am 2.12. besuchte die SPD Kö-
nigswinter das Museum im Haus
Schlesien. Die Jubiläumsausstel-
lung anlässlich des 50jährigen
Bestehens des Trägervereins führ-
te in die Geschichte des Hauses
ein. Anschließend ging es in die
2022 neu eröffnete Dauerausstel-
lung, die multiperspektivisch und
multimedial über die Region
Schlesien und ihre bewegte Ge-
schichte aufklärt. Deutlich wurde,
dass die behandelten Themen wie
Flucht und Vertreibung, Heimat-
verlust und Integration und das
Zusammenleben verschiedener
Kulturen nach wie vor aktuell sind.
Manche erinnerten sich an De-
batten der 1970er Jahre, als es
um den Verkauf des Fronhofs von
der Stadt an den Trägerverein
ging. Von den damaligen Vorbe-
halten ist heute nichts mehr zu
spüren. Haus Schlesien ist be-
kannt für seine internationale Bil-

dungsarbeit und hat sich zu ei-
nem beliebten Anziehungspunkt

in der Region entwickelt. Auch die
neue Ausstellung ist einen Besuch

wert.
Nils Suchetzki



Rundblick Siebengebirge | 25. Jahrgang | Nr. 49 | Samstag, 09. Dezember 2023 | Kw 49 | Rautenberg Media 37

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter (Oberpleis),
02244/870011

Angaben ohne Gewähr

Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehö-
rige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023Samstag, 16. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.12.2023 um 10 Uhr13.12.2023 um 10 Uhr13.12.2023 um 10 Uhr13.12.2023 um 10 Uhr13.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

Weihnachtskonzert
Gymnasium am Oelberg,
Oberpleis
Auch in diesem Winter kann das
Gymnasium am Oelberg wieder
mit einem vorweihnachtlichen
Konzert aufwarten. Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
12.12.12.12.12. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, lädt das GA lädt das GA lädt das GA lädt das GA lädt das GAO umO umO umO umO um
19 Uhr in die 19 Uhr in die 19 Uhr in die 19 Uhr in die 19 Uhr in die Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-
trums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleistrums Oberpleis zu einem besinn-
lichen, swingenden, poppigen und
auch rockigen Abend ein. Neben
den „klassischen“ Ensembles wie
dem Schulorchester werden auch
ungewöhnliche Klänge wie zum
Beispiel klappernde Mülltonnen

zu hören sein! Für Groß und Klein,
für Alt und Jung wird also auf je-
den Fall etwas dabei sein. Der
Eintritt ist wie immer frei!
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So klappt die Suche nach
einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten? Die Infor-
mationskampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ hat fünf Tipps zusammen-
gestellt, die die Suche erleich-
tern.
1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schrei-
ben diese Ausbildungsplätze
bereits Monate vorher aus, grö-
ßere Unternehmen und Behörden
oft sogar schon ein Jahr im Vor-
aus. Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewerben,
wenn die Ausbildung direkt nach
dem Schulabschluss beginnen
soll. Kleine Betriebe sind flexib-
ler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Bran-
che tätig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht

und verschiedene Angebote
miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen
kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur
für Arbeit, den Industrie- und Han-
dels- sowie bei den Handwerks-
kammern. Die Beraterinnen und
Berater vermitteln nicht nur Kon-
takte zu Betrieben, sondern be-
raten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufs-
messen schnell und unkompliziert
möglich. Dort kann man Perso-
nalverantwortliche der Betriebe
direkt ansprechen, dabei Informa-
tionen aus erster Hand sammeln
und direkt vor Ort Bewerbungs-
unterlagen abgeben. Bei Azubi
Speeddatings können Bewerber-
innen und Bewerber im Zehn-Mi-
nuten-Takt Vorstellungsgespräche
mit den teilnehmenden Betrieben
führen. So lassen sich in Kürze
vielfältige Einblicke und Kontak-
te gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfrei parken

huma,
WEIL WIR GEMEINSAME 

ZEIT LIEBEN!

      Tolle 

      Aktionen 

& Events

Weihnachten in der huma -
weil wir gemeinsame Zeit lieben!

Anzeige

Weihnachten ist das Fest der
Familie und der Liebsten. Und
„weil wir gemeinsame Zeit lie-
ben“ - das Motto im Advent in
der huma Shoppingwelt Sankt
Augustin - gibt es im Center
den gesamten Dezember über
viele tolle weihnachtliche
Events, Aktionen und Services.
Damit Sie gemeinsam mit Ih-
ren Liebsten schon die Vorfreu-
de feiern können.
WeihnachtsstimmungWeihnachtsstimmungWeihnachtsstimmungWeihnachtsstimmungWeihnachtsstimmung
in der humain der humain der humain der humain der huma
Was wäre der Advent ohne stim-
mungsvolle Weihnachtsdeko?
Draußen vor der huma leuchtet
das große Sternentor durch die
winterliche Dunkelheit, drinnen
ist das Center wunderbar glit-
zernd geschmückt. Allein das
macht schon Lust aufs Fest. Doch
es wird noch besser:
Schneezauber im Schneezauber im Schneezauber im Schneezauber im Schneezauber im WWWWWarmenarmenarmenarmenarmen
Mit Schnee ist Weihnachten
doppelt so schön, nicht wahr?
Erleben Sie in der huma vom
2.12. bis 23.12 jeden Montag,
Donnerstag und Samstag zwi-
schen 15 und 20 Uhr zu jeder
vollen Stunde feines Schneege-
stöber. Es schneit vom OG hin-
unter zum Infopoint auf der
Marktebene und vor Depot auf
der Straßenebene.
XMAS Selfiepoints & MusikXMAS Selfiepoints & MusikXMAS Selfiepoints & MusikXMAS Selfiepoints & MusikXMAS Selfiepoints & Musik
Sie lieben es, individuelle Fotos
mit Weihnachtsgrüßen zu ver-
schicken? Der große Weih-
nachtsschlitten vor H&M und das
Weihnachtszimmer vor Saturn
laden zu weihnachtlich-ver-
gnügten Selfies ein. Und weil
auch Musik unbedingt zu Weih-
nachten dazugehört, spaziert
am Freitag, den 15.12. von 17
bis 20 Uhr der Chor „Santinig“
aus Bonn durch die huma und

schickt wunderschöne Klänge
durchs Center.
Geschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-EinpackserviceGeschenke-Einpackservice
Keine Zeit zum Geschenke einpa-
cken? Die huma Weihnachtselfen
übernehmen das für Sie! WWWWWann?ann?ann?ann?ann?
Vom 2.12. bis 23.12., jeweils 10
bis 20 Uhr. WWWWWo?o?o?o?o? Auf der Straßen-
ebene vor EDEKA. Preise für Pa-
pier und Bänder berechnen sich
nach der Größe der Geschenke.
Late Night ShoppingLate Night ShoppingLate Night ShoppingLate Night ShoppingLate Night Shopping
Huch, gleich ist Weihnachten -
und Sie brauchen noch Geschen-
ke oder Zutaten fürs Festessen?
Am Freitag, den 22.12. und
Samstag, den 23.12. haben vie-
le Geschäfte der huma sogar bis
21 Uhr geöffnet.
WWWWWeihnachtliche eihnachtliche eihnachtliche eihnachtliche eihnachtliche VVVVVorfreude für Kidsorfreude für Kidsorfreude für Kidsorfreude für Kidsorfreude für Kids
Natürlich hat die huma Shopping-
welt Sankt Augustin auch in die-
sem Jahr vor allem für die kleinen
Besucherinnen und Besucher
wieder ein buntes Weihnachtspro-
gramm zusammengestellt.
Kostenloser „Rentierverleih“:Kostenloser „Rentierverleih“:Kostenloser „Rentierverleih“:Kostenloser „Rentierverleih“:Kostenloser „Rentierverleih“: Die
huma Spielzeug-Rentiere in ver-
schiedenen Größen erwarten Kids
von 4 bis 10 Jahren für gemeinsa-
me Ausritte durchs Center (20
Minuten). WWWWWann?ann?ann?ann?ann? 1. - 23.12., Mon-
tag bis Samstag, 10 - 19 Uhr. WWWWWo?o?o?o?o?
am Infopoint
Lesestunde mit der humaLesestunde mit der humaLesestunde mit der humaLesestunde mit der humaLesestunde mit der huma
MärchenfeeMärchenfeeMärchenfeeMärchenfeeMärchenfee
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 2.12., Montag,
4.12., Freitag, 8.12. und 15.12.,
Donnerstag, 21.12.2023, jeweils
um 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00
Uhr, 16:00 Uhr und 17:00 Uhr.
Wo? Im Zauberwald, auf der MEWo? Im Zauberwald, auf der MEWo? Im Zauberwald, auf der MEWo? Im Zauberwald, auf der MEWo? Im Zauberwald, auf der ME
direkt am huma Infopointdirekt am huma Infopointdirekt am huma Infopointdirekt am huma Infopointdirekt am huma Infopoint
Plätzchen backenPlätzchen backenPlätzchen backenPlätzchen backenPlätzchen backen
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Montag, den 4.12., 11.12.
18.12.; Donnerstag, den 7.12. und
Mittwoch, 13.12., 20.12.; Sams-
tag, den 23.12. - jeweils von 13:00
bis 19:00 Uhr. WWWWWo?o?o?o?o? Eventfläche
auf der Marktebene gegenüber
von engbers. Ohne Voranmeldung
- first come, first serve.
Bastelaktion: weihnachtlicheBastelaktion: weihnachtlicheBastelaktion: weihnachtlicheBastelaktion: weihnachtlicheBastelaktion: weihnachtliche
Dekoideen und GeschenkeDekoideen und GeschenkeDekoideen und GeschenkeDekoideen und GeschenkeDekoideen und Geschenke
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 2.12.,
Dienstag, 5.12., 12.12., 19.12.,
Freitag 8.12., 22.12.,
jeweils von 14:00 - 18:30 Uhr. WWWWWo?o?o?o?o?
Eventfläche der Backstube, auf der
Marktebene gegenüber von eng-
bers. Ohne Voranmeldung - first
come, first serve.
Welttag Nikolaus:Welttag Nikolaus:Welttag Nikolaus:Welttag Nikolaus:Welttag Nikolaus: Der Nikolaus
kommt in die huma und steht für

Fotos bereit! Jedes Kind bekommt
eine kleine Überraschung. WWWWWann?ann?ann?ann?ann?
Mittwoch, 6.12., 11:00 - 17:00 Uhr.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Bis 17:00 Uhr im OG gegen-
über von Saturn; 17:00-17:30 Uhr
auf der Marktplatte
Workshop: Kerzen bemalenWorkshop: Kerzen bemalenWorkshop: Kerzen bemalenWorkshop: Kerzen bemalenWorkshop: Kerzen bemalen
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Freitag, 08.12., Donners-
tag 14.12. und 21.12., jeweils
14:00 - 19:00 Uhr
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Eventfläche der Backstube,
auf der Marktebene gegenüber
von engbers. Ohne Voranmeldung
- first come, first serve.
„Kasper und der Geist  der„Kasper und der Geist  der„Kasper und der Geist  der„Kasper und der Geist  der„Kasper und der Geist  der
Weihnacht“:Weihnacht“:Weihnacht“:Weihnacht“:Weihnacht“: Das Kasperlethe-
ater in der huma erwartet die
Kinder diesmal mit einem weih-
nachtlichen Abenteuer. WWWWWann?ann?ann?ann?ann?
Montag, 18.12., um 14:00 Uhr,
15:30 Uhr und 17:00 Uhr. WWWWWo?o?o?o?o?
Im Food Court im OG
Komfortabel Parken & ShoppenKomfortabel Parken & ShoppenKomfortabel Parken & ShoppenKomfortabel Parken & ShoppenKomfortabel Parken & Shoppen
Übrigens: Während Ihres Besuchs
können Sie im huma Parkhaus
immer zwei Stunden kostenfrei
parken. Das Parkhaus ist modern

und hell, die extrabreiten Park-
plätze sind komfortabel zum
Einparken sowie zum Ein- und
Aussteigen. Und: Die Parkplät-
ze auf der Ebene P0 befinden
sich sogar ebenerdig mit direk-
tem Zugang zu ALDI SÜD und
EDEKA - perfekt, um auch große
Lebensmitteleinkäufe fürs Fest
auf kurzen Wegen bequem und
zeitsparend ins Auto einzuladen.


